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S3-1 Angabepflicht S3-1 – Strategien im Zusammenhang mit betroffenen Gemeinschaften 85

Parameter und Ziele

Strategie

Management der Auswirkungen, Risiken und Chancen

Management der Auswirkungen, Risiken und Chancen

Parameter und Ziele

Strategie

Angabepflicht S1-17 – Vorfälle, Beschwerden und schwerwiegende Auswirkungen im Zusammenhang mit MenschenrechtenAngabepflicht S1-17 – Vorfälle, Beschwerden und schwerwiegende Auswirkungen im Zusammenhang mit MenschenrechtenAngabepflicht S1-17 – Vorfälle, Beschwerden und schwerwiegende Auswirkungen im Zusammenhang mit Menschenrechten

Angabepflicht im Zusammenhang mit ESRS 2 SBM-2 Interessen und Standpunkte der InteressenträgerAngabepflicht im Zusammenhang mit ESRS 2 SBM-2 Interessen und Standpunkte der Interessenträger

Angabepflicht im Zusammenhang mit ESRS 2 SBM-3 Auswirkungen, Risiken und Chancen und ihr Zusammenspiel mit Strategie und Geschäftsmodell

Angabepflicht im Zusammenhang mit ESRS 2 SBM-2 Interessen und Standpunkte der Interessenträger

Angabepflicht im Zusammenhang mit ESRS 2 SBM-3 Auswirkungen, Risiken und Chancen und ihr Zusammenspiel mit Strategie und Geschäftsmodell

Angabepflicht im Zusammenhang mit ESRS 2 SBM-2 Interessen und Standpunkte der Interessenträger

Angabepflicht im Zusammenhang mit ESRS 2 SBM-3 Auswirkungen, Risiken und Chancen und ihr Zusammenspiel mit Strategie und Geschäftsmodell

Angabepflicht im Zusammenhang mit ESRS 2 SBM-2 Interessen und Standpunkte der Interessenträger

Angabepflicht im Zusammenhang mit ESRS 2 SBM-3 Auswirkungen, Risiken und Chancen und ihr Zusammenspiel mit Strategie und Geschäftsmodell

Angabepflicht S2-1 – Strategien im Zusammenhang mit Arbeitskräften in der Wertschöpfungskette

Management der Auswirkungen, Risiken und Chancen

Angabepflicht S2-1 – Strategien im Zusammenhang mit Arbeitskräften in der Wertschöpfungskette

Angabepflicht S2-2 – Verfahren zur Einbeziehung der Arbeitskräfte in der Wertschöpfungskette in Bezug auf Auswirkungen

Angabepflicht S2-1 – Strategien im Zusammenhang mit Arbeitskräften in der Wertschöpfungskette

Angabepflicht S2-2 – Verfahren zur Einbeziehung der Arbeitskräfte in der Wertschöpfungskette in Bezug auf AuswirkungenAngabepflicht S2-2 – Verfahren zur Einbeziehung der Arbeitskräfte in der Wertschöpfungskette in Bezug auf AuswirkungenAngabepflicht S2-2 – Verfahren zur Einbeziehung der Arbeitskräfte in der Wertschöpfungskette in Bezug auf Auswirkungen

Angabepflicht S2-3 – Verfahren zur Behebung negativer Auswirkungen und Kanäle, über die die Arbeitskräfte in der Wertschöpfungskette Bedenken äußern könnenAngabepflicht S2-3 – Verfahren zur Behebung negativer Auswirkungen und Kanäle, über die die Arbeitskräfte in der Wertschöpfungskette Bedenken äußern können

Angabepflicht S2-4 – Ergreifung von Maßnahmen in Bezug auf wesentliche Auswirkungen und Ansätze zum Management wesentlicher Risiken und zur Nutzung wesentlicher 
Chancen im Zusammenhang mit Arbeitskräften in der Wertschöpfungskette sowie die Wirksamkeit dieser Maßnahmen und Ansätze

Parameter und Ziele

Angabepflicht im Zusammenhang mit ESRS 2 SBM-2 Interessen und Standpunkte der Interessenträger

Angabepflicht im Zusammenhang mit ESRS 2 SBM-3 Auswirkungen, Risiken und Chancen und ihr Zusammenspiel mit Strategie und Geschäftsmodell

Angabepflicht im Zusammenhang mit ESRS 2 SBM-2 Interessen und Standpunkte der Interessenträger

Angabepflicht im Zusammenhang mit ESRS 2 SBM-3 Auswirkungen, Risiken und Chancen und ihr Zusammenspiel mit Strategie und GeschäftsmodellAngabepflicht im Zusammenhang mit ESRS 2 SBM-3 Auswirkungen, Risiken und Chancen und ihr Zusammenspiel mit Strategie und GeschäftsmodellAngabepflicht im Zusammenhang mit ESRS 2 SBM-3 Auswirkungen, Risiken und Chancen und ihr Zusammenspiel mit Strategie und Geschäftsmodell

Angabepflicht S2-1 – Strategien im Zusammenhang mit Arbeitskräften in der WertschöpfungsketteAngabepflicht S2-1 – Strategien im Zusammenhang mit Arbeitskräften in der WertschöpfungsketteAngabepflicht S2-1 – Strategien im Zusammenhang mit Arbeitskräften in der Wertschöpfungskette

Angabepflicht S2-2 – Verfahren zur Einbeziehung der Arbeitskräfte in der Wertschöpfungskette in Bezug auf Auswirkungen
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S3-2 Angabepflicht S3-2 – Verfahren zur Einbeziehung betroffener Gemeinschaften in Bezug auf Auswirkungen 86

S3-3 Angabepflicht S3-3 – Verfahren zur Behebung negativer Auswirkungen und Kanäle, über die betroffene Gemeinschaften Bedenken äußern können 87

S3-4 Angabepflicht S3-4 – Ergreifung von Maßnahmen in Bezug auf wesentliche Auswirkungen auf betroffene Gemeinschaften und Ansätze zum Management wesentlicher Risiken und 
zur Nutzung wesentlicher Chancen im Zusammenhang mit betroffenen Gemeinschaften sowie die Wirksamkeit dieser Maßnahmen

88

S3-5 Angabepflicht S3-5 – Ziele im Zusammenhang mit der Bewältigung wesentlicher negativer Auswirkungen, der Förderung positiver Auswirkungen und dem Umgang mit 
wesentlichen Risiken und Chancen

89

SBM-2 Angabepflicht im Zusammenhang mit ESRS 2 SBM-2 – Interessen und Standpunkte der Interessenträger 90

SBM-3 Angabepflicht im Zusammenhang mit ESRS 2 SBM-3 – Wesentliche Auswirkungen, Risiken und Chancen und ihr Zusammenspiel mit Strategie und Geschäftsmodell 91

S4-1 Angabepflicht S4-1 – Strategien im Zusammenhang mit Verbrauchern und Endnutzern 92

S4-2 Angabepflicht S4-2 – Verfahren zur Einbeziehung von Verbrauchern und Endnutzern in Bezug auf Auswirkungen 93

S4-3 Angabepflicht S4-3 – Verfahren zur Behebung negativer Auswirkungen und Kanäle, über die Verbraucher und Endnutzer Bedenken äußern können 94

S4-4 Angabepflicht S4-4 – Ergreifung von Maßnahmen in Bezug auf wesentliche Auswirkungen auf Verbraucher und Endnutzer und Ansätze zum Management wesentlicher Risiken und 
zur Nutzung wesentlicher Chancen im Zusammenhang mit Verbrauchern und Endnutzern sowie die Wirksamkeit dieser Maßnahmen und Ansätze

95

S4-5 Angabepflicht S4-5 – Ziele im Zusammenhang mit der Bewältigung wesentlicher negativer Auswirkungen, der Förderung positiver Auswirkungen und dem Umgang mit 
wesentlichen Risiken und Chancen

96

GOV-1 Angabepflicht im Zusammenhang mit ESRS 2 GOV-1 – Die Rolle der Verwaltungs-, Leitungs- und Aufsichtsorgane 97

IRO-1 Angabepflicht im Zusammenhang mit ESRS 2 IRO-1 – Beschreibung der Verfahren zur Ermittlung und Bewertung der wesentlichen Auswirkungen, Risiken und Chancen 98

G1-1 Angabepflicht G1-1 – Strategien in Bezug auf Unternehmenspolitik und Unternehmenskultur 99

G1-2 Angabepflicht G1-2 – Management der Beziehungen zu Lieferanten 100

G1-3 Angabepflicht G1-3 – Verhinderung und Aufdeckung von Korruption und Bestechung 101

G1-4 Angabepflicht G1-4 – Bestätigte Korruptions- oder Bestechungsfälle 102

G1-5 Angabepflicht G1-5 – Politische Einflussnahme und Lobbytätigkeiten 103

G1-6 Angabepflicht G1-6 – Zahlungspraktiken 104

Parameter und Ziele

Strategie

Management der Auswirkungen, Risiken und Chancen

Parameter und Ziele

Parameter und Ziele

Strategie

Management der Auswirkungen, Risiken und Chancen

Angabepflicht im Zusammenhang mit ESRS 2 SBM-3 – Wesentliche Auswirkungen, Risiken und Chancen und ihr Zusammenspiel mit Strategie und GeschäftsmodellAngabepflicht im Zusammenhang mit ESRS 2 SBM-3 – Wesentliche Auswirkungen, Risiken und Chancen und ihr Zusammenspiel mit Strategie und GeschäftsmodellAngabepflicht im Zusammenhang mit ESRS 2 SBM-3 – Wesentliche Auswirkungen, Risiken und Chancen und ihr Zusammenspiel mit Strategie und GeschäftsmodellAngabepflicht im Zusammenhang mit ESRS 2 SBM-3 – Wesentliche Auswirkungen, Risiken und Chancen und ihr Zusammenspiel mit Strategie und Geschäftsmodell

Angabepflicht S4-2 – Verfahren zur Einbeziehung von Verbrauchern und Endnutzern in Bezug auf Auswirkungen

Angabepflicht S4-3 – Verfahren zur Behebung negativer Auswirkungen und Kanäle, über die Verbraucher und Endnutzer Bedenken äußern können

Angabepflicht S4-2 – Verfahren zur Einbeziehung von Verbrauchern und Endnutzern in Bezug auf Auswirkungen

Angabepflicht S4-3 – Verfahren zur Behebung negativer Auswirkungen und Kanäle, über die Verbraucher und Endnutzer Bedenken äußern können

Angabepflicht S4-4 – Ergreifung von Maßnahmen in Bezug auf wesentliche Auswirkungen auf Verbraucher und Endnutzer und Ansätze zum Management wesentlicher Risiken und 

Angabepflicht S4-3 – Verfahren zur Behebung negativer Auswirkungen und Kanäle, über die Verbraucher und Endnutzer Bedenken äußern können

Angabepflicht S4-4 – Ergreifung von Maßnahmen in Bezug auf wesentliche Auswirkungen auf Verbraucher und Endnutzer und Ansätze zum Management wesentlicher Risiken und 
zur Nutzung wesentlicher Chancen im Zusammenhang mit Verbrauchern und Endnutzern sowie die Wirksamkeit dieser Maßnahmen und Ansätze
Angabepflicht S4-4 – Ergreifung von Maßnahmen in Bezug auf wesentliche Auswirkungen auf Verbraucher und Endnutzer und Ansätze zum Management wesentlicher Risiken und 
zur Nutzung wesentlicher Chancen im Zusammenhang mit Verbrauchern und Endnutzern sowie die Wirksamkeit dieser Maßnahmen und Ansätzezur Nutzung wesentlicher Chancen im Zusammenhang mit Verbrauchern und Endnutzern sowie die Wirksamkeit dieser Maßnahmen und Ansätze

Angabepflicht S4-5 – Ziele im Zusammenhang mit der Bewältigung wesentlicher negativer Auswirkungen, der Förderung positiver Auswirkungen und dem Umgang mit 

zur Nutzung wesentlicher Chancen im Zusammenhang mit Verbrauchern und Endnutzern sowie die Wirksamkeit dieser Maßnahmen und Ansätze

Angabepflicht S4-5 – Ziele im Zusammenhang mit der Bewältigung wesentlicher negativer Auswirkungen, der Förderung positiver Auswirkungen und dem Umgang mit Angabepflicht S4-5 – Ziele im Zusammenhang mit der Bewältigung wesentlicher negativer Auswirkungen, der Förderung positiver Auswirkungen und dem Umgang mit Angabepflicht S4-5 – Ziele im Zusammenhang mit der Bewältigung wesentlicher negativer Auswirkungen, der Förderung positiver Auswirkungen und dem Umgang mit Angabepflicht S4-5 – Ziele im Zusammenhang mit der Bewältigung wesentlicher negativer Auswirkungen, der Förderung positiver Auswirkungen und dem Umgang mit 

Angabepflicht im Zusammenhang mit ESRS 2 GOV-1 – Die Rolle der Verwaltungs-, Leitungs- und AufsichtsorganeAngabepflicht im Zusammenhang mit ESRS 2 GOV-1 – Die Rolle der Verwaltungs-, Leitungs- und AufsichtsorganeAngabepflicht im Zusammenhang mit ESRS 2 GOV-1 – Die Rolle der Verwaltungs-, Leitungs- und Aufsichtsorgane

Management der Auswirkungen, Risiken und ChancenManagement der Auswirkungen, Risiken und Chancen

Angabepflicht im Zusammenhang mit ESRS 2 IRO-1 – Beschreibung der Verfahren zur Ermittlung und Bewertung der wesentlichen Auswirkungen, Risiken und Chancen

Management der Auswirkungen, Risiken und Chancen

Angabepflicht im Zusammenhang mit ESRS 2 IRO-1 – Beschreibung der Verfahren zur Ermittlung und Bewertung der wesentlichen Auswirkungen, Risiken und ChancenAngabepflicht im Zusammenhang mit ESRS 2 IRO-1 – Beschreibung der Verfahren zur Ermittlung und Bewertung der wesentlichen Auswirkungen, Risiken und Chancen

Angabepflicht G1-1 – Strategien in Bezug auf Unternehmenspolitik und UnternehmenskulturAngabepflicht G1-1 – Strategien in Bezug auf Unternehmenspolitik und Unternehmenskultur

Angabepflicht G1-2 – Management der Beziehungen zu LieferantenG1-2

zur Nutzung wesentlicher Chancen im Zusammenhang mit Verbrauchern und Endnutzern sowie die Wirksamkeit dieser Maßnahmen und Ansätze

Angabepflicht S4-5 – Ziele im Zusammenhang mit der Bewältigung wesentlicher negativer Auswirkungen, der Förderung positiver Auswirkungen und dem Umgang mit Angabepflicht S4-5 – Ziele im Zusammenhang mit der Bewältigung wesentlicher negativer Auswirkungen, der Förderung positiver Auswirkungen und dem Umgang mit Angabepflicht S4-5 – Ziele im Zusammenhang mit der Bewältigung wesentlicher negativer Auswirkungen, der Förderung positiver Auswirkungen und dem Umgang mit Angabepflicht S4-5 – Ziele im Zusammenhang mit der Bewältigung wesentlicher negativer Auswirkungen, der Förderung positiver Auswirkungen und dem Umgang mit 

Angabepflicht im Zusammenhang mit ESRS 2 GOV-1 – Die Rolle der Verwaltungs-, Leitungs- und AufsichtsorganeAngabepflicht im Zusammenhang mit ESRS 2 GOV-1 – Die Rolle der Verwaltungs-, Leitungs- und AufsichtsorganeAngabepflicht im Zusammenhang mit ESRS 2 GOV-1 – Die Rolle der Verwaltungs-, Leitungs- und AufsichtsorganeAngabepflicht im Zusammenhang mit ESRS 2 GOV-1 – Die Rolle der Verwaltungs-, Leitungs- und AufsichtsorganeAngabepflicht im Zusammenhang mit ESRS 2 GOV-1 – Die Rolle der Verwaltungs-, Leitungs- und AufsichtsorganeAngabepflicht im Zusammenhang mit ESRS 2 GOV-1 – Die Rolle der Verwaltungs-, Leitungs- und Aufsichtsorgane

Seite 5 von 5
ESG

 UPDA
TE 2026

Praxishilfe 1/1

Stand: 01.02.2026

#PH00051/1 „DR-KATALOG“: MAXIMAL 104 DISCLOSURE REQUIREMENTS NACH ESRS SET 1 (2023)



SET 1 
(2023)

ED ESRS 
(2025)

ESRS 2

ESRS 2 BP-1 BP-1 Angabepflicht BP-1 – Allgemeine Grundlagen für die Erstellung der Nachhaltigkeitserklärungen 1

ESRS 2 BP-2 BP-2 Angabepflicht BP-2 – Angaben im Zusammenhang mit spezifischen Umständen 2

ESRS 2

ESRS 2 GOV-1 GOV-1 Angabepflicht GOV-1 – Die Rolle der Verwaltungs-, Leitungs- und Aufsichtsorgane in Bezug auf Nachhaltigkeit 3

ESRS 2 GOV-2 Angabepflicht GOV-2 - Informationen und Nachhaltigkeitsaspekte, mit denen sich die Verwaltungs-, Leitungs- und Aufsichtsorgane des Unternehmens befassen X

ESRS 2 GOV-3 GOV-2 Angabepflicht GOV-2 – Einbeziehung der nachhaltigkeitsbezogenen Leistung in Anreizsysteme 4

ESRS 2 GOV-4 GOV-3 Angabepflicht GOV-4 – Erklärung zur Sorgfaltspflicht 5

ESRS 2 GOV-5 GOV-4 Angabepflicht GOV-5 – Risikomanagement und interne Kontrollen der Nachhaltigkeitsberichterstattung 6

ESRS 2

ESRS 2 SBM-1 SBM-1 Angabepflicht SBM-1 – Strategie, Geschäftsmodell und Wertschöpfungskette 7

ESRS 2 SBM-2 SBM-2 Angabepflicht SBM-2 – Interessen und Standpunkte der Interessenträger 8

ESRS 2 SBM-3 SBM-3 Angabepflicht SBM-3 – Wesentliche Auswirkungen, Risiken und Chancen und ihr Zusammenspiel mit Strategie und Geschäftsmodell 9

ESRS 2

ESRS 2 IRO-1 IRO-1 Angabepflicht IRO-1 – Beschreibung der Verfahren zur Ermittlung und Bewertung der wesentlichen Auswirkungen, Risiken und Chancen 10

ESRS 2 IRO-2 IRO-2 Angabepflicht IRO-2 – Wesentliche Auswirkungen, Risiken und Chancen sowie Angabepflichten im Nachhaltigkeitsbericht 11

ESRS 2

ESRS 2 MDR-P GDR-P Generelle Angabepflicht GDR-P – Strategien zum Umgang mit wesentlichen Nachhaltigkeitsaspekten 12

ESRS 2 MDR-A GDR-A Generelle Angabepflicht GDR-A – Maßnahmen und Mittel in Bezug auf wesentliche Nachhaltigkeitsaspekte 13

ESRS 2

ESRS 2 MDR-M GDR-M Generelle Angabepflicht GDR-M – Parameter in Bezug auf wesentliche Nachhaltigkeitsaspekte 14

ESRS 2 MDR-T GDR-T Generelle  Angabepflicht GDR-T  –  Nachverfolgung der Wirksamkeit von Strategien und Maßnahmen durch Zielvorgaben 15

ESRS E1

ESRS E1 GOV-3 Angabepflicht im Zusammenhang mit ESRS 2 GOV-3 – Einbeziehung der nachhaltigkeitsbezogenen Leistung in Anreizsysteme X

ESRS E1

ESRS E1 E1-1 E1-1 Angabepflicht E1-1 – Übergangsplan zur Minderung des Klimawandels 16

ES
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Governance

Grundlagen für die Erstellung

Management der Auswirkungen, Risiken und Chancen
Angaben zum Verfahren zur Bewertung der Wesentlichkeit

Strategie

Generelle Angabepflichten zu Strategien, Maßnahmen, Parametern und Zielen

Governance

Strategie

Parameter und Ziele
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SET 1 
(2023)

ED ESRS 
(2025)

ESRS E1

ESRS E1 SBM-3 Angabepflicht im Zusammenhang mit ESRS 2 SBM-3 – Wesentliche Auswirkungen, Risiken und Chancen und ihr Zusammenspiel mit Strategie und Geschäftsmodell X

ESRS E1 E1-2 Angabepflicht E1-2 – Identifizierung klimabedingter Risiken und Szenarioanalyse 17

ESRS E1 E1-3 Angabepflicht E1-3 – Resilienz im Zusammenhang mit dem Klimawandel 18

ESRS E1

ESRS E1 IRO-1 Angabepflicht im Zusammenhang mit ESRS 2 IRO-1 – Beschreibung der Verfahren zur Ermittlung und Bewertung der wesentlichen klimabezogenen Auswirkungen, Risiken und 
Chancen X

ESRS E1 E1-2 E1-4 Angabepflicht E1-4 - Richtlinien zur Minderung des Klimawandels und zur Anpassung an den Klimawandel 19

ESRS E1 E1-3 E1-5 Angabepflicht E1-5 - Maßnahmen und Ressourcen im Zusammenhang mit Klimaschutz und Klimaanpassung 20

ESRS E1

ESRS E1 E1-4 E1-6 Angabepflicht E1-6– Ziele im Zusammenhang mit dem Klimaschutz und der Anpassung an den Klimawandel 21

ESRS E1 E1-5 E1-7 Angabepflicht E1-7 – Energieverbrauch und Energiemix 22

ESRS E1 E1-6 E1-8 Angabepflicht E1-8 – THG-Bruttoemissionen der Kategorien Scope 1, 2 und 3 sowie THG-Gesamtemissionen 23

ESRS E1 E1-7 E1-9 Angabepflicht E1-9 – Abbau von Treibhausgasen und Projekte zur Verringerung von Treibhausgasen, finanziert über CO2-Gutschriften 24

ESRS E1 E1-8 E1-10 Angabepflicht E1-10 – Interne CO2-Bepreisung 25

ESRS E1 E1-9 E1-11 Angabepflicht E1-11 – Erwartete finanzielle Auswirkungen wesentlicher physischer Risiken und Übergangsrisiken sowie potenzielle klimabezogene Chancen 26

ESRS E2

ESRS E2 IRO-1 Angabepflicht im Zusammenhang mit ESRS 2 IRO-1 – Beschreibung der Verfahren zur Ermittlung und Bewertung der wesentlichen Auswirkungen, Risiken und Chancen im 
Zusammenhang mit Umweltverschmutzung X

ESRS E2 E2-1 E2-1 Angabepflicht E2-1 – Strategien im Zusammenhang mit Umweltverschmutzung 27

ESRS E2 E2-2 E2-2 Angabepflicht E2-2 – Maßnahmen und Mittel im Zusammenhang mit Umweltverschmutzung 28

ESRS E2

ESRS E2 E2-3 E2-3 Angabepflicht E2-3 – Ziele im Zusammenhang mit Umweltverschmutzung 29

ESRS E2 E2-4 E2-4 Angabepflicht E2-4 – Luft-, Wasser- und Bodenverschmutzung 30

ESRS E2 E2-5 E2-5 Angabepflicht E2-5 – Besorgniserregende Stoffe und besonders besorgniserregende Stoffe 31

ESRS E2 E2-6 Angabepflicht E2-6 – Erwartete finanzielle Auswirkungen durch Auswirkungen, Risiken und Chancen im Zusammenhang mit Umweltverschmutzung X

ESRS E3

ESRS E3 IRO-1 Angabepflicht im Zusammenhang mit dem ESRS 2 IRO-1 – Beschreibung der Verfahren zur Ermittlung und Bewertung der wesentlichen Auswirkungen, Risiken und Chancen im 
Zusammenhang mit Wasser- und Meeresressourcen X

ESRS E3 E3-1 E3-1 Angabepflicht E3-1 – Strategien im Zusammenhang mit Wasser- und Meeresressourcen 32

ESRS E3 E3-2 E3-2 Angabepflicht E3-2 – Maßnahmen und Mittel im Zusammenhang mit Wasser- und Meeresressourcen 33

ES
RS

 E
2

ES
RS

 E
3

ES
RS

 E
1

Parameter und Ziele

Management der Auswirkungen, Risiken und Chancen

Parameter und Ziele

Management der Auswirkungen, Risiken und Chancen

Strategie; Forts.

Management der Auswirkungen, Risiken und Chancen
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SET 1 
(2023)

ED ESRS 
(2025)

ESRS E3

ESRS E3 E3-3 E3-3 Angabepflicht E3-3 – Ziele im Zusammenhang mit Wasser- und Meeresressourcen 34

ESRS E3

ESRS E3 E3-4 E3-4 Angabepflicht E3-4 – Wasserverbrauch 35

ESRS E3 E3-5 Angabepflicht E3-5 – Erwartete finanzielle Auswirkungen durch Auswirkungen, Risiken und Chancen im Zusammenhang mit Wasser- und Meeresressourcen X

ESRS E4

ESRS E4 E4-1 E4-1 Angabepflicht E4-1 – Übergangsplan für Biodiversität und Ökosysteme 36

ESRS E4 SBM-3 Angabepflicht E4-2 – Strategien im Zusammenhang mit biologischer Vielfalt und Ökosystemen X

ESRS E4

ESRS E4 IRO-1 Angabepflicht im Zusammenhang mit ESRS 2 IRO-1 – Beschreibung der Verfahren zur Ermittlung und Bewertung der wesentlichen Auswirkungen, Risiken und Chancen im 
Zusammenhang mit biologischer Vielfalt und Ökosystemen X

ESRS E4 E4-2 E4-2 Angabepflicht E4-2 – Strategien im Zusammenhang mit biologischer Vielfalt und Ökosystemen 37

ESRS E4 E4-3 E4-3 Angabepflicht E4-3 – Maßnahmen und Mittel im Zusammenhang mit biologischer Vielfalt und Ökosystemen 38

ESRS E4

ESRS E4 E4-4 E4-4 Angabepflicht E4-4 – Ziele im Zusammenhang mit biologischer Vielfalt und Ökosystemen 39

ESRS E4 E4-5 E4-5 Angabepflicht E4-5 – Auswirkungsparameter im Zusammenhang mit biologischer Vielfalt und Ökosystemveränderungen 40

ESRS E4 E4-6 Angabepflicht E4-6 – Erwartete finanzielle Auswirkungen durch Auswirkungen, Risiken und Chancen im Zusammenhang mit biologischer Vielfalt und Ökosystemen X

ESRS E5

ESRS E5 IRO-1 Angabepflicht im Zusammenhang mit dem ESRS 2 IRO-1 – Beschreibung der Verfahren zur Ermittlung und Bewertung der wesentlichen Auswirkungen, Risiken und Chancen im 
Zusammenhang mit Ressourcennutzung und Kreislaufwirtschaft X

ESRS E5 E5-1 E5-1 Angabepflicht E5-1 – Strategien im Zusammenhang mit Ressourcennutzung und Kreislaufwirtschaft 41

ESRS E5 E5-2 E5-2 Angabepflicht E5-2 – Maßnahmen und Mittel im Zusammenhang mit Ressourcennutzung und Kreislaufwirtschaft 42

ESRS E5

ESRS E5 E5-3 E5-3 Angabepflicht E5-3 – Ziele im Zusammenhang mit Ressourcennutzung und Kreislaufwirtschaft 43

ESRS E5 E5-4 E5-4 Angabepflicht E5-4 – Ressourcenzuflüsse 44

ESRS E5 E5-5 E5-5 Angabepflicht E5-5 – Ressourcenabflüsse 45

ESRS E5 E5-6 Angabepflicht E5-6 – Erwartete finanzielle Auswirkungen durch Auswirkungen, Risiken und Chancen im Zusammenhang mit Ressourcennutzung und Kreislaufwirtschaft X

ESRS S1

ESRS S1 SBM-2 Angabepflicht im Zusammenhang mit ESRS 2 SBM-2 – Interessen und Standpunkte der Interessenträger X

ESRS S1 SBM-3 Angabepflicht im Zusammenhang mit ESRS 2 SBM-3 – Wesentliche Auswirkungen, Risiken und Chancen und ihr Zusammenspiel mit Strategie und Geschäftsmodell X

ES
RS

 E
3

ES
RS

 E
4

ES
RS

 E
5

ES
RS

 S
1

Parameter und Ziele

Strategie

Management der Auswirkungen, Risiken und Chancen

Parameter und Ziele

Management der Auswirkungen, Risiken und Chancen

Parameter und Ziele

Strategie

Parameter und Ziele, Forts.
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SET 1 
(2023)

ED ESRS 
(2025)

ESRS S1

ESRS S1 S1-1 S1-1 Angabepflicht S1-1 – Strategien im Zusammenhang mit der eigenen Belegschaft 46

ESRS S1 S1-2 S1-2 Angabepflicht S1-2 – Verfahren zur Einbeziehung eigener Arbeitskräfte und von Arbeitnehmervertretern, Vorhandensein von Kanälen für die eigenen Arbeitnehmer zur Äußerung 
von Bedenken oder Bedürfnissen sowie Ansätze zu deren Behebung 47

ESRS S1 S1-3 Angabepflicht S1-3 – Verfahren zur Behebung negativer Auswirkungen und Kanäle, über die eigene Arbeitskräfte Bedenken äußern können X

ESRS S1 S1-4 S1-3 Angabepflicht S1-3 - Maßnahmen und Ressourcen im Zusammenhang mit der eigenen Belegschaft 48

ESRS S1

ESRS S1 S1-5 S1-4 Angabepflicht S1-4 – Ziele im Zusammenhang mit der eigenen Belegschaft 49

ESRS S1 S1-6 S1-5 Angabepflicht S1-5 – Merkmale der Beschäftigten des Unternehmens 50

ESRS S1 S1-7 S1-6 Angabepflicht S1-6 – Merkmale der nicht angestellten Beschäftigten in der eigenen Belegschaft des Unternehmens 51

ESRS S1 S1-8 S1-7 Angabepflicht S1-7 – Tarifvertragliche Abdeckung und sozialer Dialog 52

ESRS S1 S1-9 S1-8 Angabepflicht S1-8 – Diversitätsparameter 53

ESRS S1 S1-10 S1-9 Angabepflicht S1-9 – Angemessene Entlohnung 54

ESRS S1 S1-11 S1-10 Angabepflicht S1-10 – Sozialschutz 55

ESRS S1 S1-12 S1-11 Angabepflicht S1-11 – Menschen mit Behinderungen 56

ESRS S1 S1-13 S1-12 Angabepflicht S1-12 – Parameter für Schulungen und Kompetenzentwicklung 57

ESRS S1 S1-14 S1-13 Angabepflicht S1-13 – Parameter für Gesundheitsschutz und Sicherheit 58

ESRS S1 S1-15 S1-14 Angabepflicht S1-14 – Parameter für die Vereinbarkeit von Berufs- und Privatleben 59

ESRS S1 S1-16 S1-15 Angabepflicht S1-15 – Vergütungsparameter (Verdienstunterschiede und Gesamtvergütung) 60

ESRS S1 S1-17 S1-16 Angabepflicht S1-16 – Diskriminierungsvorfälle und andere Menschenrechtsverletzungen 61

ESRS S2

ESRS S2 SBM-2 Angabepflicht im Zusammenhang mit ESRS 2 SBM-2 Interessen und Standpunkte der Interessenträger X

ESRS S2 SBM-3 Angabepflicht im Zusammenhang mit ESRS 2 SBM-3 Auswirkungen, Risiken und Chancen und ihr Zusammenspiel mit Strategie und Geschäftsmodell X

ESRS S2

ESRS S2 S2-1 S2-1 Angabepflicht S2-1 – Strategien in Bezug auf Beschäftigte in der Wertschöpfungskette 62

ESRS S2 S2-2 S2-2 Angabepflicht S2-2 – Einbindung der Beschäftigten in der Wertschöpfungskette, Vorhandensein von Kanälen für Beschäftigte in der Wertschöpfungskette zur Äußerung von 
Bedenken oder Bedürfnissen und Ansätze zur Behebung 63

ESRS S2 S2-3 Angabepflicht S2-3 – Verfahren zur Behebung negativer Auswirkungen und Kanäle, über die die Arbeitskräfte in der Wertschöpfungskette Bedenken äußern können X

ESRS S2 S2-4 S2-3 Angabepflicht S2-3 – Maßnahmen und Ressourcen inm Zusammenhang mit Beschäftigten in der Wertschöpfungskette 64

ES
RS

 S
1

ES
RS

 S
2 Management der Auswirkungen, Risiken und Chancen

Management der Auswirkungen, Risiken und Chancen

Parameter und Ziele

Strategie
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SET 1 
(2023)

ED ESRS 
(2025)

ESRS S2

ESRS S2 S2-5 S2-4 Angabepflicht S2-4 – Ziele im Zusammenhang mit Bechäftigten in der Wertschöpfungskette 65

ESRS S3

ESRS S3 SBM-2 Angabepflicht im Zusammenhang mit ESRS 2 SBM-2 – Interessen und Standpunkte der Interessenträger X

ESRS S3 SBM-3 Angabepflicht im Zusammenhang mit ESRS 2 SBM-3 – Auswirkungen, Risiken und Chancen und ihr Zusammenspiel mit Strategie und Geschäftsmodell X

ESRS S3

ESRS S3 S3-1 S3-1 Angabepflicht S3-1 – Strategien im Zusammenhang mit betroffenen Gemeinschaften 66

ESRS S3 S3-2 S3-2 Angabepflicht S3-2 – Einbindung betroffener Gemeinschaften, Vorhandensein von Kanälen für betroffene Gemeinschaften zur Äußerung von Bedenken oder Bedürfnissen und 
Ansätze zur Behebung 67

ESRS S3 S3-3 Angabepflicht S3-3 – Verfahren zur Behebung negativer Auswirkungen und Kanäle, über die betroffene Gemeinschaften Bedenken äußern können X

ESRS S3 S3-4 S3-3 Angabepflicht S3-3– Maßnahmen und Ressourcen im Zusammenhang mit betroffenen Gemeinschaften 68

ESRS S3

ESRS S3 S3-5 S3-4 Angabepflicht S3-4 – Ziele im Zusammenhang mit betroffenen Gemeinschaften 69

ESRS S4

ESRS S4 SBM-2 Angabepflicht im Zusammenhang mit ESRS 2 SBM-2 – Interessen und Standpunkte der Interessenträger X

ESRS S4 SBM-3 Angabepflicht im Zusammenhang mit ESRS 2 SBM-3 – Wesentliche Auswirkungen, Risiken und Chancen und ihr Zusammenspiel mit Strategie und Geschäftsmodell X

ESRS S4

ESRS S4 S4-1 S4-1 Angabepflicht S4-1 – Strategien im Zusammenhang mit Verbrauchern und Endnutzern 70

ESRS S4 S4-2 S4-2 Angabepflicht S4-2 – Einbindung von Verbrauchern und Endnutzern, Vorhandensein von Kanälen für Verbraucher und Endnutzer, um Bedenken oder Bedürfnisse zu äußern und 
Ansätze zur Behebung 71

ESRS S4 S4-3  Angabepflicht S4-3 – Verfahren zur Behebung negativer Auswirkungen und Kanäle, über die Verbraucher und Endnutzer Bedenken äußern können X

ESRS S4 S4-4 S4-3 Angabepflicht S4-3 – Maßnahmen und Ressourcen im Zusammenhang mit Verbrauchern und Endnutzern 72

ESRS S4

ESRS S4 S4-5 S4-4 Angabepflicht S4-4 – Ziele im Zusammenhang mit Verbrauchern und Endnutzern 73

ESRS G1

ESRS G1 GOV-1 Angabepflicht im Zusammenhang mit ESRS 2 GOV-1 – Die Rolle der Verwaltungs-, Leitungs- und Aufsichtsorgane X

ESRS G1

ESRS G1 IRO-1 Angabepflicht im Zusammenhang mit ESRS 2 IRO-1 – Beschreibung der Verfahren zur Ermittlung und Bewertung der wesentlichen Auswirkungen, Risiken und Chancen X

ESRS G1 G1-1 G1-1 Angabepflicht G1-1 – Strategien in Bezug auf Geschäftspraktiken 74

ESRS G1 G1-2 G1-2 Angabepflicht G1-2 – Maßnahmen im Zusammenhang mit den Geschäftspraktiken 75

Strategie

Management der Auswirkungen, Risiken und Chancen

Parameter und Ziele

Strategie

Management der Auswirkungen, Risiken und Chancen

Parameter und Ziele

Strategie

Management der Auswirkungen, Risiken und Chancen

Parameter und Ziele

ES
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4
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2
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3
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SET 1 
(2023)

ED ESRS 
(2025)

ESRS G1

ESRS G1 G1-3 Angabepflicht G1-3 – Verhinderung und Aufdeckung von Korruption und Bestechung X

ESRS G1

ESRS G1 G1-3 Angabepflicht G1-3 – Zielvorgaben bezogen auf die Geschäftspraktiken 76

ESRS G1 G1-4 G1-4 Angabepflicht G1-4 – Kennzahlen im Zusammenhang mit Korruption und Bestechung 77

ESRS G1 G1-5 G1-5 Angabepflicht G1-5 – Kennzahlen im Zusammenhang mit politischem Einfluss, einschließlich Lobbyarbeit 78

ESRS G1 G1-6 G1-6 Angabepflicht G1-6 – Kennzahlen im Zusammenhang mit Zahlungspraktiken 79

Parameter und Ziele

Management der Auswirkungen, Risiken und Chancen; Forts.
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1

Seite 6 von 6
ESG

 UPDA
TE 2026

Praxishilfe 1/2

Stand: 01.02.2026

#PH00111/2 �„DR-KATALOG“: MAXIMAL 104 DISCLOSURE REQUIREMENTS - ÄNDERUNGEN DURCH  
DIE ENTWÜRFE DER ESRS VOM 03.12.2025 (ED ESRS (2025)“



Haupt-
thema 

Nr. Unterthema Unter-Unterthema rele-
vant 

nicht 
rele-
vant 

 

Long-List der ESG-Themen nach ED-ESRS 

02
/2

02
6 

 

Haupt-
thema 

Nr. Unterthema Unter-Unterthema rele-
vant 

nicht 
rele-
vant 

ES
RS

 1
 

„K
lim

aw
an

de
l“ 1 Klimaschutz    

2 Anpassung an den Klimawandel    

3 Energie    

ES
RS

 E
2 

„U
m

w
el

tv
er

sc
hm

ut
zu

ng
“ 

4 Luftverschmutzung    

5 Wasserverschmutzung    

6 Bodenverschmutzung    

 Verschmutzung von lebenden  
Organismen und Nahrungsressourcen    

7 Besorgniserregende Stoffe, ein-
schließlich besonders besorgniserre-
gender Stoffe 

 
  

 Besonders besorgniserregende Stoffe    

8 Mikroplastik    

ES
RS

 E
3 

„W
as

se
r-

 u
nd

 M
ee

-
re

sr
es

so
ur

ce
n“

 

9 Wassernutzung, einschließlich Ent-
nahme, Verbrauch, Einleitung und 
Speicherung 

• Wasserverbrauch 
  

 Meeresressourcen • Wasserentnahme   

• Ableitung von Wasser   

• Ableitung von Wasser 
in die Ozeane 

  

• Gewinnung und 
Nutzung von Meeresressourcen 

  

ES
RS

 E
4 

„B
io

lo
gi

sc
he

 V
ie

lfa
lt 

  B
io

di
ve

rs
itä

t 
un

d 
Ö

ko
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st
em

e"
 

10 Direkte Ursachen des  
Biodiversitätsverlustes 
Treiber des Biodiversitäts- und Öko-
systemwandels (Veränderungen 
terrestrischer und mariner Lebens-
räume, invasive Arten) 

• Klimawandel   

• Landnutzungsveränderungen, Süß-
wasser- und Meeresnutzungsverän-
derungen 

  

• Direkte Ausbeutung   

• Invasive gebietsfremde Arten   

• Umweltverschmutzung   

• Sonstige   

11 Auswirkung auf den Zustand 
der Arten 

Beispiele:   

• Populationsgröße von Arten   

• Globales Ausrottungsrisiko von arten   

12 Ausmaß und Zustand terrestrischer 
und mariner Ökosysteme 

Beispiele:   

• Landdegradation   

• Wüstenbildung   

• Bodenversiegelung   

Relevanzbeurteilung i. d. R. auf 
Ebene der „Unterthemen“ 

Beachte: Klimawandel ist in der Regel immer 
wesentlich. Falls Einschätzung „unwesentlich“: 

BEGRÜNDUNGSPFLICHT 

Bisher: ESRS 1 AR 16 
Neu: ED-ESRS 1 

Anhang A: Themenliste 
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Haupt-
thema 

Nr. Unterthema Unter-Unterthema rele-
vant 

nicht 
rele-
vant 

 

  

13 Auswirkungen und Abhängigkeiten 
von Ökosystemdienstleistungen 

   
ES
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14 Ressourcenzuflüsse, einschl.  
Ressourcennutzung 

   

15 Ressourcenabflüsse im Zusammen-
hang mit Produktion und  
Dienstleistungen 

   

16 Ressourcenabflüsse (AbfälleAbfall)    

ES
RS
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1/
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17 Arbeitsbedingungen 
 
• angemessene Löhne, 
• Vereinbarkeit von Beruf und Fa-

milie, 
• Arbeitszeit, 
• sichere Beschäftigung, 
• soziale Absicherung 

• Sichere Beschäftigung   

• Arbeitszeit   

• Angemessene Entlohnung   

• Sozialer Dialog   

• Vereinigungsfreiheit, Existenz von 
Betriebsräten und Rechte der  
Arbeitnehmer auf Information,  
Anhörung und Mitbestimmung 

  

• Tarifverhandlungen, einschl. der 
Quote der durch Tarifverträge  

• abgedeckten Arbeitskräfte 

  

• Vereinbarkeit von Berufs- und  
Privatleben 

  

• Gesundheitsschutz und Sicherheit   

18 • Sozialer Dialog 
• Vereinigungsfreiheit 
• Betriebsräte 
• Mitbestimmungsrechte der Ar-

beitnehmer und  
• Tarifverhandlungen 

   

19 • Gesundheit und Sicherheit    

21 • Ausbildung und Kompetenzent-
wicklung 

   

22 Gleichbehandlung und  
Chancengleichheit für alle 
Vielfalt und Gleichbehandlung 
• Gleichstellung der Geschlechter 
• Gleicher Lohn für gleiche Arbeit 
• Beschäftigung und Inklusion von 

Menschen mit Behinderungen 
• Nichtdiskriminierung 
• Antibelästigung 
• Maßnahmen gegen Gewalt 

• Gleichstellung der Geschlechter und 
gleicher Lohn für gleiche Arbeit 

  

• Schulungen und Kompetenzent-
wicklung 

  

• Beschäftigung und Inklusion von 
Menschen mit Behinderungen 

  

• Maßnahmen gegen Gewalt und 
Belästigung an Arbeitsplatz 

  

• Vielfalt   

23 Weitere Sonstige arbeitsbezogenen 
Rechte 
• Kinderarbeit 
• Zwangsarbeit 
• Privatsphäre und angemessener 

Wohnraum 
• Wasser und sanitäre Einrichtun-

gen 

• Kinderarbeit   

• Zwangsarbeit   

• Angemessene Unterbringung   

• Datenschutz   
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23 Arbeitsbedingungen • Sichere Beschäftigung   

• Arbeitszeit   

• Angemessene Entlohnung   

• Sozialer Dialog   

• Vereinigungsfreiheit einschließlich 
der Existenz von Betriebsräten 

  

• Tarifverhandlungen   

• Vereinbarkeit von Berufs- und Privat-
leben 

  

• Gesundheitsschutz und Sicherheit   
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24 Gleichbehandlung und  
Chancengleichheit für alle 

• Gleichstellung der Geschlechter 
und gleicher Lohn für gleiche Arbeit 

  

• Schulungen und Kompetenzent-
wicklung 

  

• Beschäftigung und Inklusion von 
Menschen mit Behinderungen 

  

• Maßnahmen gegen Gewalt und Be-
lästigung am Arbeitsplatz 

  

• Vielfalt   

25 Sonstige arbeitsbezogene Rechte • Kinderarbeit   

• Zwangsarbeit   

• Angemessene Unterbringung   

• Wasser- und Sanitäreinrichtungen   

• Datenschutz   

ES
RS

 S
3 
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24 Wirtschaftliche, soziale und kulturelle 
Rechte von Gemeinschaften 
Auswirkungen in Bezug auf  
• Landnutzung, 
• Sicherheitsaspekte, 
• Angemessenen Wohnraum und 

Nahrungsmittel, 
• Wasser und sanitäre Einrichtun-

gen 

• Angemessene Unterbringung   

• Angemessene Ernährung   

• Wasser- und Sanitäreinrichtungen   

• Bodenbezogene Auswirkungen   

25 Bürgerrechte und politische Rechte 
von Gemeinschaften 
• Meinungsfreiheit 
• Versammlungsfreiheit 
• Auswirkungen auf Menschen-

rechtsverteidiger 

• Sicherheitsbezogene Auswirkungen   

• Meinungsfreiheit   

26 Rechte indigener Völker 
• Freie, vorherige und informierte 

Zustimmung 
• FPIC 
• Selbstbestimmung 
• Kulturelle Rechte 

 

• Versammlungsfreiheit   

• Auswirkungen auf Menschenrechts-
verweigerer 

  

• Freiwillige und in Kenntnis der Sach-
lage erteilte vorherige Zustimmung 

  

• Selbstbestimmung   

• Kulturelle Rechte   
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Haupt-
thema 

Nr. Unterthema Unter-Unterthema rele-
vant 

nicht 
rele-
vant 
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27 Informationsbezogene Auswirkungen 
für Verbraucher und/oder Endnutzern 
• Datenschutz, 
• Zugang zu Informationen, 
• Meinungsfreiheit 

• Datenschutz   

• Meinungsfreiheit   

28 Persönliche Sicherheit von Verbrau-
chern und/oder Endnutzern 
• Gesundheit und Sicherheit 
• Kinderschutz 
• Personensicherheit 

• Zugang zu (hochwertigen 
Informationen) 

  

• Gesundheitsschutz und Sicherheit   

29 Soziale Inklusion von Verbrau-
chern/Endnutzern 
• Zugang zu Produkten und Dienst-

leistungen, 
• Verantwortungsvolle Marketing-

praktiken 
• Nichtdiskriminierung 

• Persönliche Sicherheit   

• Kinderschutz   

• Nichtdiskriminierung   

• Zugang zu Produkten und 
• Dienstleistungen 

  

• Verantwortliche  
Vermarktungspraktiken 

  

ES
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1 
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30 Unternehmerstrukturkultur,  
einschließlich  
• Korruptionsbekämpfung 
• Schutz von Hinweisgebern und 

Tierschutz 

   

 Schutz vor Hinweisgebern  
(Whistleblowers) 

   

 Tierschutz    

31 Politisches Engagement, einschließ-
lich der Nutzung 

   

32 Management der Beziehungen zu 
Lieferanten, einschließlich Zahlungs-
praktiken  
Insbesondere der verspäteten Zahlun-
gen an kleine und mittlere Unterneh-
men (KMU) 

   

 Korruption und Bestechung • Vermeidung und Aufdeckung,  
• einschließlich Schulung 

  

• Vorkenntnisse   
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Long-List der ESG-Themen: Nachhaltigkeitsaspekte der einzelnen themenbezogenen ESRS
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ES
RS

 1

Haupt-
thema
(Ebene 1)

Nr. Unterthema
(Ebene 2)

Unter-
Unterthema
(Ebene 3)

ES
RS

 1

„K
lim

aw
a

nd
el

“

1 Anpassung an den Klimawandel

ES
RS

 1

„K
lim

aw
an

de
l“

1 Klimaschutz

2 Klimaschutz 2 Anpassung an den Klimawandel

3 Energie3 Energie

ES
RS

 E
2

„U
m

w
el

tv
er

sc
hm

ut
zu

ng
“

4 Luftverschmutzung

ES
RS

 E
2

„U
m

w
el

tv
er

sc
hm

ut
zu

ng
“

4 Luftverschmutzung

5 Wasserverschmutzung 5 Wasserverschmutzung

6 Bodenverschmutzung 6 Bodenverschmutzung

7 Verschmutzung von lebenden Organismen und 
Nahrungsressourcen

8 Besorgniserregende Stoffe 7 Besorgniserregende Stoffe, einschließlich besorgniserregender Stoffe

9 Besonders besorgniserregende Stoffe

10 Mikroplastik 8 Mikroplastik

ES
RS

 E
3 

„W
as

se
r-

un
d 

M
ee

re
sr

es
so

ur
ce

n“

11 Wasser • Wasserverbrauch

ES
RS

 E
3 

„W
as

se
r-

un
d 

M
ee

re
sr

es
so

ur
ce

n“

9 Wasserentnahmen

12 Meeresressourcen • Wasserentnahme 10 Wasserverbrauch

• Ableitung von Wasser
11 Wassereinleitungen

12 Wasserspeicherung

• Ableitung von Wasser in die Ozeane

• Gewinnung und Nutzung von Meeresressourcen

ES
RS

 E
4 

„B
io

lo
gi

sc
he

 V
ie

lfa
lt 

un
d 

Ö
ko

sy
st

em
e"

13 Direkte Ursachen des 
Biodiversitätsverlustes

• Klimawandel

ES
RS

 E
4 

„B
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lo
gi

sc
he

 V
ie

lfa
lt 

un
d 

Ö
ko
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st

em
e"

13 Treiber der Biodiversität und des Ökosystemwandels 
(Veränderung terrestrischer und mariner Lebensräume, invasive Arten)

• Landnutzungsveränderungen, Süßwasser- und Meeresnutzungsveränderungen

• Direkte Ausbeutung

• Invasive gebietsfremde Arten

• Umweltverschmutzung

• Sonstige

14 Auswirkung auf den Zustand der Arten Beispiele: 14 Zustand der Arten

• Populationsgröße von Arten

• Globales Ausrottungsrisiko von arten

15 Auswirkungen auf den Umfang und den Zustand von 
Ökosystemen

Beispiele: 15 Ausmaß und Zustand der terrestrischen und marinen Ökosysteme

• Landdegradation

• Wüstenbildung

• Bodenversiegelung

16 Auswirkungen und Abhängigkeiten von 
Ökosystemdienstleistungen

16 Ökosystemdienstleistungen

ES
RS

 E
 5

 
„R
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17 Ressourcenzuflüsse, einschl. Ressourcennutzung

ES
RS

 E
 5
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Kr
ei

sla
uf

w
irt

sc
ha

ft“

17 Ressourcenzuflüsse

18 Ressourcenabflüsse im Zusammenhang mit Produktion und 
Dienstleistungen

18 Ressourcenabflüsse im Zusammenhang mit Produktion und 

Dienstleistungen

19 Abfälle 19 Ressourcenabflüsse (Abfall)

ES
RS

 S
1 

„E
ig

en
e 

Be
le

gs
ch

af
t“

20 Arbeitsbedingungen • Sichere Beschäftigung

ES
RS

 S
1 

„ 
Ei

ge
ne

 B
el

eg
sc

ha
ft“

20 Arbeitsbedingungen (angemessene Entlohnung, Vereinbarkeit von Beruf und Privatleben, Arbeitszeit, sichere Beschäftigung,
soziale Absicherung)

• Arbeitszeit 21 Sozialer Dialog, Vereinigungsfreiheit, Betriebsräte, Mitbestimmungsrechte der Arbeitnehmer und Tarifverhandlungen

• Angemessene Entlohnung 22 Gesundheit und Sicherheit

• Sozialer Dialog 23 Schulung und Kompetenzentwicklung

• Vereinigungsfreiheit, Existenz von Betriebsräten und Rechte der Arbeitnehmer auf Information, 
Anhörung und Mitbestimmung

24 Vielfalt und Gleichbehandlung (Geschlechtergleichstellung, gleicher Lohn für gleiche Arbeit, Beschäftigung und Inklusion 
von Menschen mit Behinderungen, Nichtdiskriminierung, Anti-Belästigung)

• Tarifverhandlungen, einschl. der Quote der durch Tarifverträge 

• abgedeckten Arbeitskräfte

25 Andere arbeitsbezogene Menschenrechte
(Kinderarbeit, Zwangsarbeit, Privatsphäre und angemessene Unterkunft, Wasser und sanitäre Einrichtungen)

• Vereinbarkeit von Berufs- und Privatleben

• Gesundheitsschutz und Sicherheit

21 Gleichbehandlung und 

Chancengleichheit für alle

• Gleichstellung der Geschlechter und gleicher Lohn für gleiche Arbeit

• Schulungen und Kompetenzentwicklung

• Beschäftigung und Inklusion von Menschen mit Behinderungen

• Maßnahmen gegen Gewalt und Belästigung an Arbeitsplatz

• Vielfalt

22 Sonstige arbeitsbezogene Rechte • Kinderarbeit

• Zwangsarbeit

• Angemessene Unterbringung

• Datenschutz

ES
RS
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23 Arbeitsbedingungen • Sichere Beschäftigung
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26 Arbeitsbedingungen (angemessene Entlohnung, Vereinbarkeit von Beruf und Privatleben, Arbeitszeit, sichere Beschäftigung,
soziale Absicherung)

• Arbeitszeit 27 Sozialer Dialog, Vereinigungsfreiheit, Betriebsräte, Mitbestimmungsrechte der Arbeitnehmer und Tarifverhandlungen

28 Gesundheit und Sicherheit
• Angemessene Entlohnung

• Sozialer Dialog 29 Schulung und Kompetenzentwicklung

• Vereinigungsfreiheit einschließlich der Existenz von Betriebsräten 30 Vielfalt und Gleichbehandlung (Geschlechtergleichstellung, gleicher Lohn für gleiche Arbeit, Beschäftigung und Inklusion 
von Menschen mit Behinderungen, Nichtdiskriminierung, Anti-Belästigung)

31 Andere arbeitsbezogene Menschenrechte
(Kinderarbeit, Zwangsarbeit, Privatsphäre und angemessene Unterkunft, Wasser und sanitäre Einrichtungen)• Tarifverhandlungen

• Vereinbarkeit von Berufs- und Privatleben

• Gesundheitsschutz und Sicherheit

24 Gleichbehandlung und Chancengleichheit für alle • Gleichstellung der Geschlechter und gleicher Lohn für gleiche Arbeit

• Schulungen und Kompetenzentwicklung

• Beschäftigung und Inklusion von Menschen mit Behinderungen

• Maßnahmen gegen Gewalt und Belästigung am Arbeitsplatz

• Vielfalt

25 Sonstige arbeitsbezogene Rechte • Kinderarbeit

• Zwangsarbeit

• Angemessene Unterbringung

• Wasser- und Sanitäreinrichtungen

• Datenschutz

ES
RS

 S
3 
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26 Wirtschaftliche, soziale und kulturelle Rechte von 
Gemeinschaften

• Angemessene Unterbringung

ES
RS

 S
3 
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32 Wirtschaftliche, soziale und kulturelle Rechte der Gemeinschaften 
(landbezogene Auswirkungen, sicherheitsbezogene Auswirkungen, angemessene Unterkunft und Nahrung, Wasser und 
Hygiene)• Angemessene Ernährung

• Wasser- und Sanitäreinrichtungen

• Bodenbezogene Auswirkungen

27 Bürgerrechte und politische Rechte von Gemeinschaften • Sicherheitsbezogene Auswirkungen 33 Bürgerliche und politische Rechte der Gemeinschaften 
(Meinungsfreiheit, Versammlungsfreiheit, Auswirkungen auf Menschenrechtsverteidiger)

• Meinungsfreiheit

28 Rechte indigener Völker • Versammlungsfreiheit 34 Rechte indigener Völker (freie, vorherige und informierte Zustimmung, Selbstbestimmung, kulturelle Rechte)

• Auswirkungen auf Menschenrechtsverweigerer

• Freiwillige und in Kenntnis der Sachlage erteilte vorherige Zustimmung

• Selbstbestimmung

• Kulturelle Rechte

ES
RS

 S
4 

„V
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29 Informationsbezogene Auswirkungen für Verbraucher 
und/oder Endnutzern

• Datenschutz

ES
RS

 S
4 
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r“

35 Informationsbezogene Auswirkungen für Verbraucher und/oder Endnutzern
(Datenschutz, Zugang zu Informationen, Meinungsfreiheit)

• Meinungsfreiheit

30 Persönliche Sicherheit von Verbrauchern und/oder 
Endnutzern

• Zugang zu (hochwertigen Informationen) 36 Persönliche Sicherheit von Verbrauchern und/oder Endnutzern (Gesundheit und Sicherheit, Schutz von Kindern, Sicherheit 
einer Person)

• Gesundheitsschutz und Sicherheit

31 Soziale Inklusion von Verbrauchern/Endnutzern • Persönliche Sicherheit 37 Soziale Inklusion von Verbrauchern/Endnutzern 
(Zugang zu Produkten und Dienstleistungen, verantwortungsvolle Marketingpraktiken, Nichtdiskriminierung)

• Kinderschutz

• Nichtdiskriminierung

• Zugang zu Produkten und

• Dienstleistungen

• Verantwortliche Vermarktungspraktiken

ES
RS

 G
1

„U
nt
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ne
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en

sp
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iti
k“

32 Unternehmerstruktur

ES
RS

 G
1
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hm
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38 Unternehmenskultur (u.a. Bekämpfung von Korruption und Bestechung, Schutz von Hinweisgebern und Tierschutz)

39 Politische Einflussnahme und Lobbyarbeit
33 Schutz vor Hinweisgebern 

(Whistleblowers)

34 Tierschutz 40 Management der Beziehungen zu Lieferanten, einschließlich (unfairer) Zahlungspraktiken

35 Politisches Engagement

36 Management der Beziehungen zu Lieferanten, einschließlich 
Zahlungspraktiken

37 Korruption und Bestechung • Vermeidung und Aufdeckung, 

• einschließlich Schulung

• Vorkenntnisse

Zusammenfassung

3. Kategorie der Unter-
Unterthemen wird gestrichen

Unter-Unterthemen 
wurden den 
Unterthemen 

zugeordnet und neu 
sortiert 

ESRS S1 und S2 wurden 
aufeinander abgestimmt; aber 

Detaillierungsgrad der Angaben 
kann unterschiedlich sein 

aufgrund der Art und Qualität der 
verfügbaren Daten

1

2 3
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Berücksichtigung von Gegenmaßnahmen bei tatsächlichem negativen 
Impact: Einleitwertüberschreitung aus Galvanik 02

/2
02

6 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Tatsächlicher negativer Impact im Berichtsjahr:  
Einleitwertüberschreitung aus Galvanik 

Ereignis 
Im Mai 02 fällt eine Dosierpumpe in der Galvanik-Abwasserneutralisation aus.  
Dadurch steigt der pH-Wert bzw. die Schwermetallkonzentration im Ablauf. 
Es kommt zur Grenzwertüberschreitung bei der Einleitung in die öffentliche Ka-
nalisation.  
Die Behörde ordnet eine Untersuchung an; der Vorgang ist meldepflichtig. 

Gegenmaßnahmen im Berichtsjahr  (nach Eintritt des Ereignisses) 
Mitigation (Eindämmung) 
• Sofortige Umleitung des Abwassers in Pufferbecken. 
• Produktionsstopp der Linie 
• manuelle Neutralisation 
• zusätzliche Filtration 

Remediation (Abhilfe/Wiederherstellung) 
• Reinigung bzw. Entsorgung kontaminierter Schlämme 
• Wiederherstellung/Spülung der Leitungen 
• ggf. behördlich geforderte Gewässer- und Kanalüberwachung 
• Nachweisführung / Reports.  

 
 
 
 

Bild erstellt mit ChatGPT 5.2. am 19.01.2026 

Sachverhalt 
• Mittelständischer Zulieferer 
• Werk in Deutschland 
• Hauptprozess: Galvanik  

(u. a. Nickel-/Zinkprozesse,  
Entfetten, Beizen, Spülen) 

• Wesentliche Inputs:  
o Stahl (Band/Coils) 
o Chemikalien (Elektrolyte,  

Säuren/Laugen) 
o Energie 
o Wasser 
o  

Relevante ESRS-Themen:  
• E2 Umweltverschmutzung 
• E3 Wasser 
• S1 Eigene Belegschaft 
• S2 Arbeitskräfte in der Wertschöpfungskette 
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Bewertung nach neuer Regelung des ESRS 1 Tz. 44a 

„Schwere“ wird anhand dessen bewertet, wie sich der Impact  
im Berichtsjahr manifestiert hat: 
• Ausmaß der Überschreitung des Grenzwertes 
• Dauer der Überschreitung 
• betroffener Abschnitt 
• Sensitivität des Einleitungspfads 
• behördliche Einstufung 
• potenzielle Betroffenheit Dritter 

Nicht zulässig: Saldierung mit den im Jahr 02 ergriffenen Sofort- und 
Sanierungsmaßnahmen; 
Wesentlichkeit des Impacts darf nicht „nachträglich heruntergestuft“ 
werden („war nicht wesentlich, weil wir schnell reagiert haben“) 

Zulässig: Bereits  
• vor dem Eintritt implementierte Maßnahmen,  
• die den Impact „beim Eintreten“ objektiv begrenzt haben, 
• dürfen die „Schwere“ für die Wesentlichkeitsbeurteilung reduzieren 

 

Zum Beispiel könnten  
• vorhandenes Pufferbecken 
• bestehende Online-Messung 
• automatische Absperrventile 

bereits installiert gewesen sein und haben damit das Ausmaß des 
Schadens (Impact) reduziert. 

Folgen für die Wesentlichkeitsbeurteilung 
Die tatsächliche Auswirkung des Ereignisses bleibt nach der Bewertung der 
„Schwere“ des Voralls wesentlich. 
Die unterjährig getroffenen Gegenmaßnahmen haben keinen Einfluss auf die 
Wesentlichkeitsbeurteilung des Vorfalls; sie sind bei den Strategien, 
Maßnahmen der Geschäftsführung zu beschreiben.  
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Berücksichtigung von Gegenmaßnahmen bei potenziellem negativen 
Impact: Wiederholungsrisiko Einleitung Schadstoffe  02

/2
02

6 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
Potenzieller negativer Impact aus Galvanik:  
Wiederholungsrisiko Einleitung Schadstoffe 
(Fortsetzung von Praxisfall vorangegangener Praxishilfe 1/5) 

Potenzielle Auswirkung 
Es besteht weiterhin ein potenzielles Risiko erneuter 
Grenzwertüberschreitungen, z. B. durch 

• Pumpenausfall 
• Bedienfehler 
• Überlauf 
• Chemikalienleckage. 

Gegenmaßnahmenstatus im Berichtsjahr (entscheidend) 
• Implementiert (darf berücksichtigt werden, wenn plausibel wirksam) 
• Redundante Dosierpumpen + automatische Umschaltung  

(seit August 02 live im Betrieb) 
• Online Monitoring (pH-Wert, Leitfähigkeit, ggf. Metallbelastung 

Abwasser) mit Alarm 
• Präventive Wartungsintervalle + Ersatzteilbevorratung 
• Operator-Training + Schicht-Checklisten 
• KPI: Anzahl Alarme, Abweichungen, Störungsminuten, Einleitwerte 

Geplant (nicht berücksichtigen) 
• Investition „Neubau/Upgrade Abwasseranlage“ (GoLive 03) 
• Chemikalien-Substitution (noch nicht eingeführt) 

  

Bild erstellt mit ChatGPT 5.2. am 19.01.2026 

Sachverhalt 
• Mittelständischer Zulieferer 
• Werk in Deutschland 
• Hauptprozess: Galvanik 

(u. a. Nickel-/Zinkprozesse, 
Entfetten, Beizen, Spülen) 

• Wesentliche Inputs:  
o Stahl (Band/Coils) 
o Chemikalien (Elektrolyte, 

Säuren/Laugen) 
o Energie 
o Wasser 

 

Relevante ESRS-Themen:  
• E2 Umweltverschmutzung 
• E3 Wasser 
• S1 Eigene Belegschaft 
• S2 Arbeitskräfte in der Wertschöpfungskette 
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Bewertung nach neuer Regelung des ESRS 1 Tz. 44a 
• „Schwere“ und Wahrscheinlichkeit ist zu bewerten 

Reduzierung von Schwere und Wahrscheinlichkeit nur zulässig durch 
Maßnahmen, die 

o implementiert und  

o plausibel wirksam sind. 

Die geplanten Investitionen und Substitutionsmaßnahmen bleiben bis zur 
Implementierung außen vor.  

Folgen für die Wesentlichkeitsberurteilung 
Die potenziellen Auswirkungen sind ggf. weiterhin wesentlich, aber die Rest-
Wahrscheinlichkeit sinkt durch die bereits implementierten Maßnahmen.  

Ob die potentielle Auswirkung weiterhin wesentlich und damit berichtspflichtig 
bleibt, hängt von der individuellen Beurteilung und den definierten Grenz-
werten ab. 
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Lösung zu Übungsfall: Abgrenzung positive Auswirkungen  
von Gegenmaßnahmen 02

/2
02

6 

 

Quelle: Schäffler Gruppe – Nachhaltigkeitsbericht 2024 S. 87 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

1. „…aufgrund der Anstrengungen …. Zu gewährleisten“ = Maßnahmenlogik 
Der Einstieg „positive Auswirkungen… aufgrund der Anstrengungen des Unterneh-
mens“ beschreibt Ursachen bzw. Handlungen (Anstrengungen; gewährleisten) 
statt die Wirkung als Veränderung der Betroffenen.  

Nach ESRS ist eine positive Auswirkung nicht als Maßnahme selbst, sondern der 
Outcome. 
Vgl. ED ESRS 1 (2025) Tz. 46: Positive Auswirkungen dürfen nicht als Ergebnis von 
Prävention-, Minderungs- und Abhilfemaßnahmen etikettiert werden. 

 

2. Tarifvertrag, Betriebsrat, hybride Modelle = Rahmen und Instrumente, nicht auto-
matisch „Auswirkung“ 
Tarifverträge, Betriebsräte sind teils gesetzliche Rahmenbedingungen, die gerade 
nicht als positive Auswirkung gelten.  

Die Einhaltung von Gesetzen sind keine positiven Auswirkungen (klargestellt in ED 
ESRS 1 (2025) Tz. 46).  

  

 

Angabe Tatsächliche und potenzielle positive Auswirkung 

Prüfen Sie die nebenstehenden Angaben zu den positiven 
Auswirkungen und beurteilen Sie, ob es sich nach den 
neuen Regelungen in ED ESRS 1 (2025) Tz. 46 handelt um: 
□ Positive Auswirkung (Outcome) 

□ Gegenmaßnahme (Handlung) 
 Vermischte Aussage 

Begründen Sie kurz. 

Auszug aus dem Nachhaltigkeitsbericht der 
Schaeffler Gruppe 2024 S. 87 
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Die hybriden Arbeitsmodelle können positive Auswirkungen ermöglichen, sind 
selbst aber noch keine Wirkung im Sinne einer nachweisbaren Veränderung (z.B. 
geringere Überstundenbelastung, bessere und messbare Vereinbarkeit von Beruf 
und Familie).  

 

3. … durch Aktivitäten, Programme und Initiativen, die …. Fördern sollen.“ = klar 
Gegenmaßnahmen 
Das sind nach ESRS gerade keine positiven Auswirkungen, sondern Maßnahmen 
(Prävention, Minderung, Verbesserung). 
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Siemens Nachhaltigkeitsbericht 2025 – Analyse der drei 
„neuen“ Disclosure Requirements  02

/2
02

6 

 
Quelle: Siemens Nachhaltigkeitsbericht 2025 

EFRAG führt aus, dass es sich bei den neuen Disclosure Requirements nicht um ergänzende
Berichtspflichten, sondern lediglich um Präzisierung bestehender Berichtspflichten han-
delt.  

Überprüfung, ob die drei „neuen“ Disclosure Requirements bereits im Siemens
Nachhaltigkreisbericht 2025 vorhanden sind. 
 
1. E1-1 Zentrale Annahmen zum Übergangsplan Klimawandel ✓✓ 
Inhaltlich sind Bausteine zu den Annahmen vorhanden, aber nicht als eigener 
Disclosure Requirements etikettiert und beispielsweise zu finden bei: 

 

Bericht S. 26 „Klimaresilienz“ 

 
 

Bericht S. 29 „Dekarbonisierungshebel“ 

 
 
Siemens liefert bereits Bausteine zu den wesentlichen Annahmen zum Über-
gangsplan Klimawandel, allerdings verteilt über verschiedene Abschnitte. 

Die neue ESRS-Logik könnte verlangen, dass diese Annahmen klarer als Be-
standteil des Übergangsplans zu bündeln sind. 
 
2. E5-5 Anteil Abfall mit unbekanntem Endverbleib“ (in % des ge-

samten Abfallaufkommens)              
Noch (nicht) enthalten als gesonderter Datenpunkt (war auch noch nicht ge-
fordert) 

Bericht S. 64 „Nicht recycelte Abfälle“ 
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Die Angabe zu den Abfallmengen müsste zukünftig ergänzt werden um Anteil, 
bei dem der endgültige Behandlungsweg nicht verlässlich bestimmbar ist (ty-
pisch: fehlende Downstream-Nachweise, Mischfraktionen, Entsorgerkaskaden) 
 
3. S1-9 Verwendete Benchmarks zur Bestimmung der angemesse-

nen Löhne                    ✓✓ 
Klare Benchmark-Offenlegung vorhanden. 

 
Bericht S. 72 und 76 

 

 
 

 
Siemens beschreibt den verwendeten Referenzwert explizit: 

- als Referenz wird das gesetzliche Mindesteinkommen des jeweiligen Lan-
des genutzt; 

- verglichen wird es mit dem Grundeinkommen plus garantierten festen 
Zusatzzahlungen;  

- zudem wird das Standardeinkommen definiert. 
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Quelle: ED ESRS 1  Kapitel 10

ESRS Bezeichnung Standard
Angabe-
pflicht

Lfd. Nr. 
AUDfIT Bezeichnung der Angabepflicht Fundstelle Betroffener Datenpunkt

2024 2025 2026 2027 2028 2029 2030 2031 in den ersten 
drei Jahren

ab dem 
4. Jahr

1. Phase-in ganzer Standards

Alle Angabepflichten von E4 Angabe nicht 
erforderlich

Angabe nicht 
erforderlich

Angabe nicht 
erforderlich

keine 
Erleichterung

keine 
Erleichterung

keine 
Erleichterung

keine 
Erleichterung

keine 
Erleichterung

Angabe nicht 
erforderlich

keine 
Erleichterung

Alle Angabepflichten von S2 Angabe nicht 
erforderlich

Angabe nicht 
erforderlich

Angabe nicht 
erforderlich

keine 
Erleichterung

keine 
Erleichterung

keine 
Erleichterung

keine 
Erleichterung

keine 
Erleichterung

Angabe nicht 
erforderlich

keine 
Erleichterung

Alle Angabepflichten von S3 Angabe nicht 
erforderlich

Angabe nicht 
erforderlich

Angabe nicht 
erforderlich

keine 
Erleichterung

keine 
Erleichterung

keine 
Erleichterung

keine 
Erleichterung

keine 
Erleichterung

Angabe nicht 
erforderlich

keine 
Erleichterung

Alle Angabepflichten von S4 Angabe nicht 
erforderlich

Angabe nicht 
erforderlich

Angabe nicht 
erforderlich

keine 
Erleichterung

keine 
Erleichterung

keine 
Erleichterung

keine 
Erleichterung

keine 
Erleichterung

Angabe nicht 
erforderlich

keine 
Erleichterung

2. Phase-ins für DR bzw. Datenpunkte ESRS 2

Wesentliche Auswirkungen, Risiken und 
Chancen und ihr Zusammenspiel mit 
Strategie und Geschäftsmodell

Tz. 27 Alle Informationen zu den erwarteten finanziellen 
Auswirkungen (ED ESRS 1 TZ. 131 b)

Angabe nicht 
erforderlich

Angabe nicht 
erforderlich

Angabe nicht 
erforderlich

keine 
Erleichterung

keine 
Erleichterung

keine 
Erleichterung

keine 
Erleichterung

keine 
Erleichterung

keine 
Erleichterung

keine 
Erleichterung

Wesentliche Auswirkungen, Risiken und 
Chancen und ihr Zusammenspiel mit 
Strategie und Geschäftsmodell

Tz. 27 quantitative Informationen über die zu erwartenden 
finanziellen Auswirkungen (ED ESRS 1 Tz. 131c)

Angabe nicht 
erforderlich

Angabe nicht 
erforderlich

Angabe nicht 
erforderlich

Angabe nicht 
erforderlich

Angabe nicht 
erforderlich

Angabe nicht 
erforderlich

keine 
Erleichterung

keine 
Erleichterung

Angabe nicht 
erforderlich

keine 
Erleichterung

Erwartete finanzielle Auswirkungen 
wesentlicher physischer Risiken und 
Übergangsrisiken sowie potenzielle 
klimabezogene Chancen

Tz. 37 Alle Informationen zu den erwarteten finanziellen 
Auswirkungen (ED ESRS 1 TZ. 131 b)

Angabe nicht 
erforderlich

Angabe nicht 
erforderlich

Angabe nicht 
erforderlich

keine 
Erleichterung

keine 
Erleichterung

keine 
Erleichterung

keine 
Erleichterung

keine 
Erleichterung

keine 
Erleichterung

keine 
Erleichterung

Erwartete finanzielle Auswirkungen 
wesentlicher physischer Risiken und 
Übergangsrisiken sowie potenzielle 
klimabezogene Chancen

Tz. 37 quantitative Informationen über die zu erwartenden 
finanziellen Auswirkungen (ED ESRS 1 Tz. 131c)

Angabe nicht 
erforderlich

Angabe nicht 
erforderlich

Angabe nicht 
erforderlich

Angabe nicht 
erforderlich

Angabe nicht 
erforderlich

Angabe nicht 
erforderlich

keine 
Erleichterung

keine 
Erleichterung

Angabe nicht 
erforderlich

keine 
Erleichterung

ESRS E2 Umweltverschmutzung E2-5 Besorgniserregende Stoffe und besonders 
besorgniserregende Stoffe Tz. 16 quantitative Informationen zu besorgniserregenden 

Stoffen
Angabe nicht 

erforderlich
Angabe nicht 

erforderlich
Angabe nicht 

erforderlich
Angabe nicht 

erforderlich
Angabe nicht 

erforderlich
Angabe nicht 

erforderlich
keine 

Erleichterung
keine 

Erleichterung
Angabe nicht 

erforderlich
keine 

Erleichterung

S1-6 Merkmale von Nicht-Angestellten in der 
eigenen Belegschaft

Tz. 19 Angabe nicht 
erforderlich

Angabe nicht 
erforderlich

Angabe nicht 
erforderlich

keine 
Erleichterung

keine 
Erleichterung

keine 
Erleichterung

keine 
Erleichterung

keine 
Erleichterung

Angabe nicht 
erforderlich

keine 
Erleichterung

S1-7 Tarifvertragliche Abdeckung und sozialer 
Dialog Tz. 21 Angabe nicht 

erforderlich
Angabe nicht 

erforderlich
Angabe nicht 

erforderlich
keine 

Erleichterung
keine 

Erleichterung
keine 

Erleichterung
keine 

Erleichterung
keine 

Erleichterung
Angabe nicht 

erforderlich
keine 

Erleichterung

S1-10 Soziale Absicherung Tz. 28  Angabe nicht 
erforderlich

Angabe nicht 
erforderlich

Angabe nicht 
erforderlich

keine 
Erleichterung

keine 
Erleichterung

keine 
Erleichterung

keine 
Erleichterung

keine 
Erleichterung

Angabe nicht 
erforderlich

keine 
Erleichterung

S1-11 Personal mit Behinderungen Tz. 30  Angabe nicht 
erforderlich

Angabe nicht 
erforderlich

Angabe nicht 
erforderlich

keine 
Erleichterung

keine 
Erleichterung

keine 
Erleichterung

keine 
Erleichterung

keine 
Erleichterung

Angabe nicht 
erforderlich

keine 
Erleichterung

S1-12 Kennzahlen für Aus- und Weiterbildung Tz. 32 Angabe nicht 
erforderlich

Angabe nicht 
erforderlich

Angabe nicht 
erforderlich

keine 
Erleichterung

keine 
Erleichterung

keine 
Erleichterung

keine 
Erleichterung

keine 
Erleichterung

Angabe nicht 
erforderlich

keine 
Erleichterung

Kennzahlen für Gesundheit und Sicherheit Tz. 35 d) u e)
Datenpunkte zu arbeitsbedingten Erkrankungen und 
zur Zahl der Ausfalltage aufgrund von Verletzungen, 
Unfällen und arbeitsbedingten Erkrankungen

Angabe nicht 
erforderlich

Angabe nicht 
erforderlich

Angabe nicht 
erforderlich

keine 
Erleichterung

keine 
Erleichterung

keine 
Erleichterung

keine 
Erleichterung

keine 
Erleichterung

Angabe nicht 
erforderlich

keine 
Erleichterung

Gesundheitsschutz und Sicherheit Tz. 35 d) u e) Datenpunkte zur Berichterstattung über 
Fremdarbeitskräfte

Angabe nicht 
erforderlich

Angabe nicht 
erforderlich

Angabe nicht 
erforderlich

keine 
Erleichterung

keine 
Erleichterung

keine 
Erleichterung

keine 
Erleichterung

keine 
Erleichterung

Angabe nicht 
erforderlich

keine 
Erleichterung

S1-14 Vereinbarkeit von Berufs- und Privatleben Tz. 36 Angabe nicht 
erforderlich

Angabe nicht 
erforderlich

Angabe nicht 
erforderlich

keine 
Erleichterung

keine 
Erleichterung

keine 
Erleichterung

keine 
Erleichterung

keine 
Erleichterung

Angabe nicht 
erforderlich

keine 
Erleichterung

Übergangsregelung für Unternehmen der Welle 1

ESRS 2 Allgemeine Angaben

ESRS E1

Liste der zeitlich gestaffelten Einführung verschiedener Angabepflichten für Unternehmen nach ED ESRS 1 (2025) – vorbehaltlich finaler Ergänzungen durch die EU-Kommission

Andere Unternehmen

Regelungen für Welle 1-Unternehmen

Eigene BelegschaftESRS S1

ESRS E4

ESRS S2

Biologische Vielfalt und 
Ökosysteme

Arbeitskräfte in der 
Wertschöpfungskette

Alle

ESRS S3

ESRS S4

Betroffene 
Gemeinschaften

Verbraucher und Nutzer

Alle

Klimawandel

SBM-3

E1-11

S1-13

62 65-

66 69-

70 73-

9

26

31

51

55

9

26

57

58

59

02
/2

02
6

36 40-

52

56

58

Beachte:
Die Übergangsbestimmungen gelten i. d. R. erst ab dem ersten Geschäftsjahr, in dem das Unternehmen zur 
Nachhaltigkeitsberichterstattung verpflichtet ist. Eine frühere freiwillige Anwendung der ESRS schränkt den 
Zugang zu diesen Erleichterungen nicht ein und löst auch nicht den Beginn der Phase-in-Regelungen aus.

Seite 1 von 1
ESG UPDATE 2026 Praxishilfe 1/9

St
a

nd
: 0

1.
02

.2
02

6

#P
H0

02
5

1/
9 

�LI
ST

E 
D

ER
 Z

EI
TL

IC
H 

G
ES

TA
FF

EL
TE

N
 E

IN
FÜ

HR
UN

G
 V

ER
SC

HI
ED

EN
ER

 A
N

G
A

BE
PF

LI
C

HT
EN

 F
ÜR

 U
N

TE
RN

EH
M

EN
 

N
A

C
H 

ED
 E

SR
S 

1 
(2

02
5)

 –
 V

O
RB

EH
A

LT
LI

C
H 

FI
N

A
LE

R 
ER

G
Ä

N
ZU

N
G

EN
 D

UR
C

H 
D

IE
 E

U-
KO

M
M

IS
SI

O
N



 

Verknüpfung der Long-List-Themen mit Angabepflichten der 
themenspezifischen Standards 02

/2
02

6 

 
Umweltstandards 
 
 
 

  

Haupt-
thema Nr. Unterthema 

Grundsatz: Behand-
lung im Rahmen des 
ESRS 2 GDR-P,GDR-A, 

GDR-T 
ggf. themenspezifi-
sche Ergänzungen 

 

   
Richtli-

nien 
 
P 

Maß-
nah-
men 

A 

Ziele 
 
 
T 

zusätzliche themenspezifische 
Disclosure Requirements 

ES
RS

 1
 

„K
lim

aw
an

-
de

l“
 

1 Klimaschutz 

E1-4 E1-5 E1-6 E1-2 E1-3 E1-11 

E1-1 E1-7 E1-8 E1-9 E1-10   

2 Anpassung an den  
Klimawandel        

3 Energie  E1-7      

ES
RS

 E
2 

„U
m

w
el

tv
er

sc
hm

ut
-

zu
ng

“ 

4 Luftverschmutzung 

E2-1 E2-2 E2-3 

E2-4          

5 Wasserverschmutzung E2-4          

6 Bodenverschmutzung E2-4          

7 

Besorgniserregende 
Stoffe, einschließlich 
besonders besorgnis-
erregender Stoffe 

 E2-5         

8 Mikroplastik E2-4          

ES
RS

 E
3 

„W
as

se
r“

 

9 

Wassernutzung,  
einschließlich  
Entnahme,  
Verbrauch, Einleitung 
und Speicherung 

E3-1 E3-2 E3-3 E3-4          

ES
RS

 E
4 

 B
io

di
ve

rs
itä

t 
un

d 
Ö

ko
sy

st
em

e"
 

10 

Treiber des  
Biodiversitäts- und 
Ökosystemwandels 
(Veränderungen 
terrestrischer und  
mariner Lebens-
räume, invasive  
Arten) 

E4-2 E4-3 E4-4 E4-1 E4-5 

        

11 Zustand der Arten         

12 
Ausmaß und Zustand 
terrestrischer und  
mariner Ökosysteme 

        

13 Ökosystemleistungen         

ES
RS

 E
 5

 „
Kr

ei
sla

uf
-

w
irt

sc
ha

ft 
un

d 
Re

s-
so

ur
ce

nn
ut

zu
ng

“ 14 Ressourcenzuflüsse 

E5-1 E5-2 E5-3 

E5-4          

15 

Ressourcenabflüsse 
im Zusammenhang 
mit Produktion und 
Dienstleistungen 

 E5-5         

16 Ressourcenabflüsse 
(Abfall)  E-5-5         
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Soziale Standards 
 

 

 

 

 

 

 

 

Haupt-
thema  Nr. Unterthema 

Grundsatz: Behand-
lung im Rahmen des 
ESRS 2 GDR-P,GDR-A, 

GDR-T 
ggf. themenspezifi-
sche Ergänzungen 

En
ga

ge
m

en
t m

it…
, E

xis
te

nz
 v

on
 K

a-
nä

le
n 

fü
r…

 u
m

 B
ed

en
ke

n 
zu

 ä
uß

er
n 

od
er

 
Be

d
ür

fn
iss

e 
un

d
 

Lö
su

ng
sa

n-
sä

tz
e 

 

 

  Richt-
linien 

 
P 

Maß-
nah-
men 

A 

Ziele 
 
 
T 

zusätzliche themenspezifische 
Disclosure Requirements 

ES
RS

 S
1/

S2
 „

Ei
ge

ne
 B

el
eg

sc
ha

ft 
un

d 
A

rb
ei

te
r i

n 
de

r W
er

ts
ch

öp
fu

ng
sk

et
te

“ 

17 Arbeitsbedingungen 
angemessene 
Löhne, 

• Vereinbarkeit von 
Beruf und Familie, 

• Arbeitszeit, 
• sichere  

Beschäftigung, 
• soziale  

Absicherung 

 

      

S1-
10 S1-9 S1-

14 

       
       
       
       
       
       
       
       

18 Sozialer Dialog 
• Vereinigungs- 

freiheit 
• Betriebsräte 
• Mitbestimmungs-

rechte der Arbeit-
nehmer und  

• Tarifverhandlungen 

   S1-7       

19 Gesundheit und  
Sicherheit 

    S1-
13 

     

21 Ausbildung und 
Kompetenzent-
wicklung 

     S1-
12 

    

22 Vielfalt und  
Gleichbehandlung 

• Gleichstellung  
der Geschlechter 

• Gleicher Lohn für 
gleiche Arbeit 

• Beschäftigung 
 und Inklusion von 
Menschen mit  
Behinderungen 

• Nichtdiskriminie-
rung 

• Antibelästigung 
• Maßnahmen  

gegen Gewalt 

      S1-
8 

S1-
11 

S1-
15 

 
       
       
       
       

23 Weitere arbeitsbezo-
genen Rechte 

• Kinderarbeit 
• Zwangsarbeit 
• Privatsphäre und 

angemessener 
Wohnraum 

• Wasser und sani-
täre Einrichtungen 

         

S1-16 

         
         
         

  S1-1  S1-3   S1-4     S1-2        S1-5  S1-6 S1 
         -16 

  S2-1   S2-3   S2-4      S2-2 
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Soziale Standards; Forts. 
 

 

 

 

 

 
 

Haupt-
thema Nr. Unterthema 

Grundsatz: Behand-
lung im Rahmen des 
ESRS 2 GDR-P,GDR-A, 

GDR-T 
ggf. themenspezifi-
sche Ergänzungen 

En
ga

ge
m

en
t 

m
it…

, 
Ex

is-
te

nz
 v

on
 K

an
äl

en
 fü

r…
 u

m
 

Be
d

en
ke

n 
zu

 ä
uß

er
n 

od
er

 
Be

d
ür

fn
iss

e 
un

d
 

Lö
su

ng
s-

an
sä

tz
e 

   

 

 

  Richtli-
nien 

 
P 

Maß-
nah-
men 

A 

Ziele 
 
 
T 

     

ES
RS

 S
3 

„B
et

ro
ffe

ne
 G

em
ei

ns
ch

af
te

n“
 

24 Wirtschaftliche,  
soziale und kultu-
relle Rechte von  
Gemeinschaften 

S3-1 S2-4 S3-4 S2-2 

    
    
    
    

25 Bürgerrechte 
 und politische 
Rechte von  
Gemeinschaften 
• Meinungsfreiheit 
• Versammlungs- 

freiheit 
• Auswirkungen auf 

Menschenrechts-
verteidiger 

    
    

26 Rechte indigener 
Völker 
• Freie, vorherige 

und informierte  
Zustimmung 

• FPIC 
• Selbstbestimmung 
• Kulturelle Rechte 

    
    
    
    
    

ES
RS

 S
4 

„V
er

br
au

ch
er

 u
nd

 N
ut

ze
r 

27 Informationsbezo-
gene Auswirkungen 
für Verbraucher 
und/oder  
Endnutzern 
• Datenschutz, 
• Zugang zu  

Informationen, 
• Meinungsfreiheit 

S4-1 S4-3 S4-4 S4-2 

    

28 Persönliche Sicher-
heit von Verbrau-
chern und/oder 
Endnutzern 
• Gesundheit und  

Sicherheit 
• Kinderschutz 
• Personensicherheit 

    

29 Soziale Inklusion von 
Verbrauchern/End-
nutzern 

• Zugang zu  
Produkten und 
Dienstleistungen, 

• Verantwortungsvolle 
Marketingpraktiken 
Nichtdiskriminierung 
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Governance-Standard 
 

 
 
Grundlage: Basis for Conclusions, Anlage 9 
 

Haupt-
thema  Nr. Unterthema 

Grundsatz: Behand-
lung im Rahmen des 
ESRS 2 GDR-P,GDR-A, 

GDR-T 
ggf. themenspezifi-
sche Ergänzungen 

En
ga

ge
m

en
t 

m
it…

, 
Ex

is-
te

nz
 v

on
 K

an
äl

en
 fü

r…
 u

m
 

Be
d

en
ke

n 
zu

 ä
uß

er
n 

od
er

 
Be

d
ür

fn
iss

e 
un

d
 

Lö
su

ng
s-

an
sä

tz
e 

   

 

  Richtli-
nien 

 
P 

Maß-
nah-
men 

A 
 

Ziele 
 
 
T 

    

ES
RS

 G
1 

„U
nt

er
ne

hm
en

sp
ol

iti
k“

 

30 Unternehmerkultur,  
einschließlich  

• Korruptions- 
bekämpfung 

• Schutz von  
Hinweisgebern  
und Tierschutz 

G1-1 G1-2 G1-3 

 G1-4   

31 Politisches Engage-
ment, einschließlich  
Lobbyarbeit 

   G1-5 

32 Management der 
Beziehungen zu 
Lieferanten, ein-
schließlich Zah-
lungspraktiken  
Insbesondere der 
verspäteten Zahlun-
gen an kleine und 
mittlere Unterneh-
men (KMU) 

  G1-6  
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Auszug aus: Siemens Nachhaltigkeitsbericht 2025, S. 10f. 
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Long-List der ESG-Themen nach ESRS 1 (2023)-AR16: 
Prüfung anhand Siemens Nachhaltigkeitsbericht 2025 02

/2
02

6 

 

Haupt-
thema 

Nr. Unterthema Unter-Unterthema rele-
vant 

nicht 
rele-
vant 

ES
RS

 1
 

„K
lim

aw
an

de
l“

 1 Anpassung an den Klimawandel  X  

2 Klimaschutz  X  

3 Energie  X  

ES
RS

 E
2 

„U
m

w
el

tv
er

sc
hm

ut
zu

ng
“ 

4 Luftverschmutzung   X 

5 Wasserverschmutzung   X 

6 Bodenverschmutzung   X 

7 Verschmutzung von lebenden  
Organismen und Nahrungsressourcen   X 

8 Besorgniserregende Stoffe  X  

9 Besonders besorgniserregende Stoffe   X 

10 Mikroplastik   X 

ES
RS

 E
3 

„W
as

se
r-

 u
nd

 
M

ee
re

sr
es

so
ur

ce
n“

 11 Wasser • Wasserverbrauch   

12 Meeresressourcen • Wasserentnahme   

• Ableitung von Wasser   

• Ableitung von Wasser 
in die Ozeane  X 

• Gewinnung und 
Nutzung von Meeresressourcen  X 

ES
RS

 E
4 

„B
io

lo
gi

sc
he

 V
ie

lfa
lt 

un
d 

Ö
ko

sy
st

em
e"

 

13 Direkte Ursachen des  
Biodiversitätsverlustes 

• Klimawandel   

• Landnutzungsveränderungen, Süß-
wasser- und Meeresnutzungsverän-
derungen 

  

• Direkte Ausbeutung   

• Invasive gebietsfremde Arten   

• Umweltverschmutzung   

• Sonstige   

14 Auswirkung auf den Zustand 
der Arten 

Beispiele:   

• Populationsgröße von Arten  X 

• Globales Ausrottungsrisiko von arten  X 

15 Auswirkungen auf den Umfang und 
den Zustand von Ökosystemen 

Beispiele:   

• Landdegradation  X 

• Wüstenbildung   

• Bodenversiegelung   

16 Auswirkungen und Abhängigkeiten 
von Ökosystemdienstleistungen 

 X  

X 
X 

X 
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Haupt-
thema 

Nr. Unterthema Unter-Unterthema rele-
vant 

nicht 
rele-
vant 

 

ES
RS

 E
 5

 „
Re

ss
ou
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en

-
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un

g 
un

d 
Kr

ei
sla
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-

w
irt
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17 Ressourcenzuflüsse, einschl.  
Ressourcennutzung 

 
X  

18 Ressourcenabflüsse im Zusammen-
hang mit Produktionen und  
Dienstleistungen 

 
X  

19 Abfälle  
X  

ES
RS

 S
1 

„E
ig

en
e 

Be
le

gs
ch

af
t“

 

20 Arbeitsbedingungen • Sichere Beschäftigung   

• Arbeitszeit   

• Angemessene Entlohnung   

• Sozialer Dialog   

• Vereinigungsfreiheit, Existenz von 
Betriebsräten und Rechte der  
Arbeitnehmer auf Information,  
Anhörung und Mitbestimmung 

  

• Tarifverhandlungen, einschl. der 
Quote der durch Tarifverträge  

• abgedeckten Arbeitskräfte 
  

• Vereinbarkeit von Berufs- und  
Privatleben   

• Gesundheitsschutz und Sicherheit   

21 Gleichbehandlung und  
Chancengleichheit für alle 

• Gleichstellung der Geschlechter und 
gleicher Lohn für gleiche Arbeit   

• Schulungen und Kompetenzent-
wicklung   

• Beschäftigung und Inklusion von 
Menschen mit Behinderungen   

• Maßnahmen gegen Gewalt und 
Belästigung an Arbeitsplatz   

• Vielfalt   

22 Sonstige arbeitsbezogene Rechte • Kinderarbeit  X 

• Zwangsarbeit  X 

• Angemessene Unterbringung  X 

• Datenschutz   

ES
RS

 S
2 

„A
rb

ei
ts

kr
äf
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 d
er
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öp

fu
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“ 

23 Arbeitsbedingungen • Sichere Beschäftigung   

• Arbeitszeit   

• Angemessene Entlohnung   

• Sozialer Dialog   

• Vereinigungsfreiheit einschließlich 
der Existenz von Betriebsräten   

• Tarifverhandlungen   

• Vereinbarkeit von Berufs- und Privat-
leben   

X 

X 

X 
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Haupt-
thema 

Nr. Unterthema Unter-Unterthema rele-
vant 

nicht 
rele-
vant 

 

• Gesundheitsschutz und Sicherheit   
ES

RS
 S

2 
„A

rb
ei

ts
kr

äf
te

 in
 d

er
 

W
er

ts
ch

öp
fu

ng
sk

et
te

“ 
24 Gleichbehandlung und  

Chancengleichheit für alle 
• Gleichstellung der Geschlechter 

und gleicher Lohn für gleiche Arbeit  X 

• Schulungen und Kompetenzent-
wicklung  X 

• Beschäftigung und Inklusion von 
Menschen mit Behinderungen  X 

• Maßnahmen gegen Gewalt und Be-
lästigung am Arbeitsplatz  X 

• Vielfalt  X 

25 Sonstige arbeitsbezogene Rechte • Kinderarbeit   

• Zwangsarbeit   

• Angemessene Unterbringung   

• Wasser- und Sanitäreinrichtungen   

• Datenschutz   

ES
RS

 S
3 

„B
et

ro
ffe

ne
 G

em
ei

ns
ch

af
te

n“
 

26 Wirtschaftliche, soziale und kulturelle 
Rechte von Gemeinschaften 
 
„Menschenrechte in Gemeinschaf-
ten“ 

• Angemessene Unterbringung   

• Angemessene Ernährung   

• Wasser- und Sanitäreinrichtungen   

• Bodenbezogene Auswirkungen   

27 Bürgerrechte und politische Rechte 
von Gemeinschaften 

• Sicherheitsbezogene Auswirkungen  X 

• Meinungsfreiheit  X 

28 Rechte indigener Völker • Versammlungsfreiheit  X 

• Auswirkungen auf Menschenrechts-
verweigerer  X 

• Freiwillige und in Kenntnis der Sach-
lage erteilte vorherige Zustimmung  X 

• Selbstbestimmung  X 

• Kulturelle Rechte  X 

ES
RS

 S
4 

„V
er

br
au

ch
er

 u
nd

 N
ut

ze
r“

 
 

29 Informationsbezogene Auswirkungen 
für Verbraucher und/oder Endnutzern 

• Datenschutz  X 

• Meinungsfreiheit  X 

30 Persönliche Sicherheit von Verbrau-
chern und/oder Endnutzern 

• Zugang zu (hochwertigen 
Informationen)   

• Gesundheitsschutz und Sicherheit   

31 Soziale Inklusion von Verbrau-
chern/Endnutzern 

• Persönliche Sicherheit  X 

• Kinderschutz  X 

• Nichtdiskriminierung  X 

• Zugang zu Produkten und 
• Dienstleistungen  X 

• Verantwortliche  
Vermarktungspraktiken  X 

      

X 

X 

X 
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Haupt-
thema 

Nr. Unterthema Unter-Unterthema rele-
vant 

nicht 
rele-
vant 

 

 
 
 

ES
RS

 G
1 

„U
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hm
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32 Unternehmerkultur    

33 Schutz vor Hinweisgebern  
(Whistleblowers) 

   

34 Tierschutz   X 

35 Politisches Engagement    

36 Management der Beziehungen zu 
Lieferanten, einschließlich Zahlungs-
praktiken 

 
  

37 Korruption und Bestechung • Vermeidung und Aufdeckung,  
• einschließlich Schulung   

• Vorkenntnisse   

 38 Unternehmensspezifisch als wesent-
lich identifiziert: 

• Cybersicherheit 
• Datenschutz   

X 

X 

X 
X 

! Nicht in IRO-Liste aber dennoch im Nachhal-
tigkeitsbericht (Abschnitt „Kanäle für Hinweis-

geber und Umgang mit Beschwerden“) 
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Siemens Wesentlichkeitsanalyse 2025
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Quelle: Siemens Nachhaltigkeitsbericht für das Geschäftsjahr 2025
https://assets.new.siemens.com/siemens/assets/api/uuid:76cf86df-5f44-450d-bddb-8d65ebeaf0cc/nachhaltigkeitsbericht.pdf (Abruf: 23.01.2026)

Um
w

el
t

So
zia

le
s

So
zia

le
s

G
ov

er
na

nc
e

Gliederung entsprechend 
der relevanten Themen aus 
der Long-List (ESRS 1 AR 16)

ESRS E1 
Klimawandel

ESRS E2 Umwelt-
verschmutzung 

ESRS E4 Bio-
diversität

ESRS E3 
Wasser

ESRS E5
Ressourcen und 

Kreislaufwirt-
schaft

Unternehmens-
spezifische Aus-

prägung der IROs
bezogen auf die 
Nachhaltigkeits-

themen

ESRS S1 
Eigene Beleg-

schaft

ESRS S2
Arbeitskräfte in der 

Wertschöpfungskette

ESRS S3
Betroffene Gemeinschaften

ESRS S4 Verbraucher u. Nutzer

Unternehmensspezifische Er-
gänzung der Themenliste

ESRS G1
Unternehmenspolitik

Unternehmensspezifische Er-
gänzung der Themenliste

Art des IROs:
PA = Positive Auswirkung
NA = Negative Auswirkung
C = Chance
R = Risiko

T = Tatsächlich

für potenzielle Auswirkungen: 
K = kurzfristig

M = mittelfristig
L = Langfristig

An welcher Stelle der 
Wertschöpfungskette tritt 

das IRO auf

Erkenntnisse:

1. Gut strukturierte Zusammenstellung der IROs 
− anhand der Gliederung der Themenliste ESRS 1 AR 16
− mit klar erkennbarer Ergänzung um unternehmensspezifische 

Themen

2. Eindeutige Zuordnung von IROs zu Nachhatligkeitsthemen

3. Alle erforderlichen IRO-Merkmale behandelt
− Art, 
− Zeithorizont und
− Wertschöpfungskette)
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ESG UPDATE 2026 Praxishilfe 2/4

St
a

nd
: 0

1.
02

.2
02

6

#P
H0

03
6

2/
4 

SI
EM

EN
S 

W
ES

EN
TL

IC
HK

EI
TS

A
N

A
LY

SE
 2

02
5



Siemens_2025_Disclosure Requirements für E1 „Klimawandel“
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Quelle: Siemens Nachhaltigkeitsbericht 2025, ESRS-Index,  Seite 119

Vergleich der Angabepflichten laut ESRS E1 (2023) mit dem ESRS-Index von Siemens

17

18

19

20

21

22

23

24

25

26

27

        E1-9 „Erwartete finanzielle Auswirkungen wesentlicher physischer Risiken und
                    Übergangsrisiken sowie potenzielle klimabezogene Chancen“

Nicht in obiger Liste enthalten; 

Aber: zu E1-9 findet sich auf S. 123 des ESRS-Indexes der Hinweis, dass aufgrund der Nut-
zung der Phase-In-Regelungen keine Angabe zu dieser Disclosure Requirement erfolgt.

28

Seite 1 von 1
ESG UPDATE 2026 Praxishilfe 2/5

St
a

nd
: 0

1.
02

.2
02

6

#P
H0

03
7

2/
5 

SI
EM

EN
S_

20
25

_D
IS

C
LO

SU
RE

 R
EQ

UI
RE

M
EN

TS
 F

ÜR
 E

1 
„K

LI
M

A
W

A
N

D
EL

“



 

Leitfaden zur Wesentlichkeitsanalyse in 10 Schritten  

 

Schritt 1 
 Verständnisgewinnung vom Unternehmen und seinem Umfeld 

• Unternehmen und Geschäftsmodelle 
• Umfeld (Branche, Geschäftspartner, Wertschöpfungskette…) 
• Festlegung der Berichtsgrenzen  

   

Schritt 2 
– Erste Einschätzung von relevanten Nachhaltigkeitsthemen mit potenziell relevanten The-

men und Unterthemen auf Basis der "Long-List"  
• das Unternehmen muss  

− den gesamten Umfang der in ESRS 1 Tz. AR 16 aufgeführten ESG-Themen sowie 
− Themen, die aus unternehmensspezifischer Sicht wesentlich sind 
berücksichtigen. 

   

Schritt 3a 
 Identifizierung der potenziell wesentlichen, tatsächlichen und potenziellen Auswirkungen, 

Risiken und Chancen („IROs“)  
• für jedes identifizierte Nachhaltigkeitsthema sollten präzise IRO´s formuliert werden. 
• Berücksichtigung der Erkenntnisse aus Schritt 1. 

 
  

Schritt 3b 
 Bewertung der identifizierten Auswirkungen, Risiken und Chancen („IROs“) 

• Definition der Bewertungsmethodik (z.B. Skalierung) 
• Bewertung der IROs anhand der in ESRS definierten Bewertungsfaktoren 
• Festlegung von Wesentlichkeitsgrenzen ("Schwellenwerten") 
• Dokumentation der Begründungen (Nachvollziehbarkeit!!) 

   

Schritt 4 
 Validierung durch Stakeholder 

• Bestimmung relevanter Stakeholder 
• Befragung 
• Dokumentation der Ergebnisse  

   

Schritt 5 
 Zusammenstellung der individuellen wesentlichen IROs und Nachhaltigkeitsaspekte 

(„Short-List“) 
• abschließende Beurteilung der Wesentlichkeit 
• Erstellung einer Wesentlichkeitsmatrix 
• Freigabe durch den Vorstand/Geschäftsführung 

   

Schritt 6 
 Ermittlung der Angabepflichten nach ESRS  

• welche der 79 Disclosure Requirements sind einschlägig?  
• Ermittlung der anzugebenden Datenpunkte 

   

Schritt 7 
 Gap-Analyse 

• wo fehlen Informationen im Unternehmen?  
• Aufbau notwendiger Prozesse  

   

Schritt 8 
 

Datensammlung (intern und extern) 

   

Schritt 9 
 Nutzung der Ergebnisse 

• Nachhaltigkeitsstrategie 
• integriertes ESG-Managementsystem 
• Berichterstattung 

   

Schritt 10 
 Kontinuierliches Review / Verbesserungsprozess  

• u. a. Aufbau einer ESG-Due-Dilligence 
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Siemens Bewertungsmethodik für IROs  
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Quelle: Siemens Nachhaltigkeitsbericht 2025, Abschnitt 1.2.1 Schritt 2 
 
Dabei werden folgende wesentlichen Aspekte der Bewertungsmethodik genannt:  
 
1. Die Bewertung der IROs erfolgt nach einer standardisierten Methodik gemäß ESRS 

 
2. Anwendung der Bruttoperspektive, d.h. keine Berücksichtigung von Gegenmaßnahmen 

 
3. Bewertungssystematik:  

• Anwendung definierter Bewertungskriterien 
• Scoring auf einer fünfstufigen Skala 
• Festlegung von Wesentlichkeitsschwellen 

 
4. Bewertung der Wesentlichkeit von Auswirkungen (INSIDE-OUT) 

 
• tatsächliche Auswirkungen (positiv/negativ): Bewertung des Schweregrades über  

− Ausmaß  Skala 1 (minimale Auswirkung) bis Skala 5 (umfassende Auswirkung 
− Umfang  Skala 1 (lokale Auswirkung) bis 5 (Auswirkung mit globaler Tragweite) 
− Unabänderlichkeit  Skala 1 (leicht umkehrbar) bis Skala 5 (permanent + unumkehrbar) 

 
• potenzielle Auswirkungen: Bewertung von  

− Schweregrad (s.o.) und 
− Eintrittswahrscheinlichkeit Skala 1 (unwahrscheinlich) bis Skala 5 (sicher)) 

 
5. Bewertung finanzielle Wesentlichkeit (OUTSIDE-IN) 

• Untersuchung der Effekte auf  
− Finanzlage,  
− Ertragslage, 
− Zahlungsströme oder 
− Kapitalkosten 

 
• Bewertung der Wesentlichkeit der zugehörigen Chancen und Risiken durch:  

− Eintrittswahrscheinlichkeit und  
− Ausmaß des Effekts (Bewertung auf der Grundlage vorgegebene Katego-

rien wie z.B.  
➢ Finanzielle Leistungsfähigkeit 
➢ Geschäftsziele 
➢ Medienberichterstattung 

6. Festlegung von Schwellenwerten 
• IRO-Bewertung,  

− die auf einer fünfstufigen Skala  
− höher als der Wert zwischen drei und vier liegt,  

wird als wesentlich eingestuft. 
 

• IRO-Bewertung, die innerhalb eines Schwellenbereiches liegen,  
− erneute Bewertung mittels qualitativem Ansatz 
− um die Wesentlichkeit des IROs zu ermitteln. 
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Dok.-Nr. 13.10. Firmenbezeichnung Siemenstry Bewertungsmethodik GmbH Reporting-Jahr Bearbeiter*in

3 ESRS-Nr. E1 - 5 Energieverbrauch eigenes Unternehmen

I. Kurzbeschreibung der Auswirkungen auf die Umwelt/Mensch/Gesellschaft (Impact) Kurzbeschreibung der finanziellen Auswirkungen auf das Unternehmen

I.1.

I.2. Bewertungsparameter und Scoring nach dem "Additionsmodell" *)

Negative Auswirkung X ODER Positive Auswirkung RISIKO ODER CHANCE

Gesamt Gesamt

Mögliche 
Ausprägung

Score Individuelle 
Bewertung

Mögliche 
Ausprägung

Score Individuelle 
Bewertung Mögliche Ausprägung Score Individuelle 

Bewertung Mögliche Ausprägung Score Individuelle 
Bewertung Mögliche Ausprägung Score Individuelle 

Bewertung Mögliche Ausprägung Score Individuelle 
Bewertung

sehr gering 
(marginaler Beitrag) 1 sehr begrenzt 1 gut umkehrbar 

(kurzfristig) 1 sehr unwahrscheinlich 
(Seltene Ausnahme) 1 sehr gering 

(vernachlässigbar) 1 sehr unwahrscheinlich 
(Seltene Ausnahme) 1

gering (messbar 
aber niedrieg) 2 + begrenzt (wenige 

Standorte) 2 + eher umkehrbar 2 X + unwahrscheinlich 
(gelegentlich) 2 = gering 2 + unwahrscheinlich 

(gelegentlich) 2 =
mittel (spürbarer 

Beitrag) 3 mittel (mehrere 
Standorte) 3 X teilweise umkehrbar 

(mittel-/lgfr. Aufwand) 3 möglich (plausibel) 3 X mittel (relevant für 
Budget/Steuerung) 3 möglich (plausibel) 3

hoch (zentraler 
Treiber) 4 X breit (Großteil der 

Organisation) 4
schwer umkehrbar 
(langfristig, hoher 

Aufwand)
4 wahrscheinlich 

(regelmäßig, erwartbar) 4 hoch (stark 
margentreibend) 4 X wahrscheinlich 

(regelmäßig, erwartbar) 4 X

sehr hoch 
(dominanter 

Beitrag)
5

sehr breit (nahezu 
gesamtes 

Unternehmen)
5

nicht umkehrbar 
(praktisch 

dauerhaft/irreversibel)
5 sehr wahrscheinlich 

(häufig/nahezu sicher) 5
sehr hoch (wesentliche 

Ergebnis-
/Liquiditätsbelastung)

5 sehr wahrscheinlich 
(häufig/nahezu sicher) 5

Schwellenwert Schwellenwert

Gesamtbeurteilung: Thema ist aus Sicht des Unternehmens wesentlich X ODER nicht wesentlich 3-4 Thema ist aus Sicht des Unternehmens wesentlich X 3-4

I.3. Qualitative Erläuterungen zur Bewertung

II. Einbeziehung der  Einschätzung in Bezug auf die Gesamtheit der Stakeholder (ggf. Verifizierung interne Einschätzung)

Befragte Personengruppen:

Gesamtbeurteilung: Thema ist aus Sicht der Stakeholder wesentlich X nicht wesentlich

Erläuterungen/Begründung

III. Beschreibung der gegenwärtig bestehenden Maßnahmen und Regelungen im Unternehmen (zum Stichtag) Legende:
(ggf. Verweis auf gesonderte Dokumente) Datum:

Unterschrift 

(Erstbeurteilung)

Unterschrift

IV. Abschließende Würdigung der Relevanz des Themas (Review)
 

Thema wird eingestuft als  wesentlich X nicht wesentlich

!

Mehrere Standorte sind betroffen, 
aber nicht flächendeckend, global

Hoher Anteil erneuerbarer Energien (52,7% am 
Gesamtenergieverbrauch; Die in Vorjahren 

implementierten Maßnahmen wie 
Effizienzmaßnahmen, Gebäudesanierung, 

Beschaffungsumstsellung existieren und greifen 
bereits.

Schematische Feststellung der Wesentlichkeit eines ESRS-Themas am Beispiel der Siemenstry

ESG - Managementsystem

Thema-Nr. aus Long-List
(Nr. 1 - 37)

 - Klimawirkung : Energieverbrauch ist ein direkter Treiber von Emissionen und damit ein Kernthema für Klimaziele
- Kosten- und Ergebnisrelevant : Energie ist ein materieller Kostenblock: Preisvolatilität und strukturelle Preissteigerungen wirken schnell auf Marge, Cashflow und Wettbewerbsfähigkeit uvm.

Ausmaß

(Wie schwerwiegend/nützlich ist die Auswirkung)?

Umfang (Reichweite)
(Wie groß ist der Umang der Auswirkung)?

Behebbarkeit
(Wie unabänderlich ist die Auswirkung? Darin wird der 

Zeithorizont mit berücksichtigt)?

4

Wahrscheinlichkeit
(nur bei potentieller Auswirkung)? Score aus 

individueller 
Bewertung

3

Ausmaß

Für einen verschärften Impact gibt es sowohl 
Treiber (Wachstum, neue Standorte, volatile 
Energiemärkte) als auch 
Dämper  (Effizienzprogramme, 
Beschaffungsstrategie etc.) 
Beides wird plausibel  eintreten; daher neutrale 
Einstufung

Energie ist wesentlicher Kostenblock;
Preissprügne beeinflussen die Marge und 

CapEx-Bedarf

Maier

Finanzielle Auswirkung auf das Unternehmen (OUTSIDE-IN)

Negative tatsächliche Auswirkung durch Ressourcenverbrauch und Emissionen aus dem Energieeinsatz (z.B. CO²e aus Strommix und Gas):
1. Treibhausgasemissionen  (direkt und indirekt) aus der Verbrennung von Brennstoffen vor Ort und aus dem eingekauften Strom und Fernwärme
2. Ressourcenverbrauch  und Umweltbelastungen entlang der Wertschöpfungskette (Förderung, Transport, Umwandlung von Energieträgern; Abähngigkeit von der Erzeugungsstruktur wie z. B. fossile Anteile, Abwärme)
3. Lokale Umweltwirkungen : Bei gasabhängigen Anlagen: potenzielle Luftschadstoffemissionen; Lärm und Abwärme je nach Anlage und Standort möglich
Zusätzlich potenzielle Auswirkung: Verschärfte Umwelt- und Klimabelastung bei Produktionsausweitung oder ungünstigerem Energiemix.

Der Energieverbrauch  wirkt f inanziell risikotreibend,  weil er Kosten, Verfügbarkeit und regulatorische Exponierung beeinflusst. 
1. Preisrisiko  (OPEX-Volatilität): Große Energiemengen bedeuten hohe Kostenbasis; schon moderate Preisänderungen können Ergebnis und Cashflow 
beeinflussen.
2. Regulatorisches Kostenrisiko : CO²-Preissysteme, Energiesteuern, Netzentgelte etc. können Kosten erhöhen und Investitionen erfordern.
3. Versorgungs- und Unterbrechungsrisiko : Kannheiten, Lastmanagement, Netzengpässe können Produktion und Serviceerbringung beeinträchtigen.

ODER       nicht wesentlich

(Wie starkt wirkt sich das Thema auf die 
Geschäftstätigkeit/Finanzlage des Unternehmens aus)? (nur bei potentieller Auswirkung)? Score aus 

individueller 
Bewertung

Wahrscheinlichkeit

Bezeichnung Thema:
(Unterthema)

Ausmaß

Auswirkung für Mensch und Umwelt (INSIDE-OUT)

2025
Fa

zit
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  - Umstellung auf erneuerbaren Strom (Ziel: 100% erneuerbarer Strom bis 2030)
- Power Purchase Agreements und Erzeugungs-Joint-Venture-Modelle (zur PB-basierten Erzeugung erneuerbarer Elektrizität)
- Dekarbonisierung von Standorten durch Elektrifizierung, Effizienz und PV (Reduktion fossiler Wärme, Primärenergie und Verbrauch) 
[Verweis auf ausführliche Darstellung der Maßnahmen im Nachhaltigkeitsbericht)

Umfang (Reichweite) Behebbarkeit Wahrscheinlichkeit Ausmaß Wahrscheinlichkeit

Hohe Preisvolatilität

regulatorische Anpassungen sind wahrscheinlich

St
ak

eh
ol

de
r

Interne Fachgruppen, Stakeholder, betroffene Gemeinden

Hoher absoluter Energieverbrauch
Merklicher Beitrag zu Emissionen und 

Umweltbelastung

1 2

1 2 Schwellenwert individuell festzulegen; 
ggf. Anpassung im Folgejahr

3

*) Das Additionsmodell ist lediglich ein Beispiel zur 
Veranschaulichung der Thematik. Denkbar sind auch andere 
mathematische Modelle; sie sind vom Unternehmen adäquat zu 
entwickeln.

Exemplarische Anwendung einer Bewertungsmethodik, die an 
die Beschreibung im Siemens Nachhaltigkeitsbericht 2025 grob 
skiziiert ist; Erweiterung um fiktive Annahmen zur Darstellung als 
Fortbildungsmaterial.

= [2x (4+3+2) + 1 x 3 (Wkt) ]/7 = 3
Schweregrad wird doppelt 
gewichtet;  

= [2x (4) + 1 x 4 (Wkt) ]/3 =43
Ausmaß wird doppelt gewichtet; 
Wahrscheinlichkeit nur einfach

= [Gesamt-IRO-Score:
Impact Score = 3
Financial Score = 4
Gesamt-IRO-Score = 3,5

Fünfstufige Skala

02
/2

02
6

Nach bisheriger ESRS-Systematik muss diese Bewertung 
und ausführliche Dokumentation für jedes IRO 
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Wahrscheinlichkeit nur einfach 

durchgeführt werden. 
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Siemens Top-Down-Wesentlichkeitsanalyse 

02
/2

02
6 

 
Aus dem Geschäftsmodell von Siemens  

• langlebige Hard- und Software, 
• energie- und materialintensive Lieferketten 
• kritische Infrastrukturen, 
• Gesundheits- und Mobilitätsanwendungen 

 
könnten sich auf den „ersten“ Blick (erfahrener Führungskräfte des Unternehmens) folgende 
wesentlichen Nachhaltigkeitsthemen ergeben: 
 

Top-Down-Thema Warum naheliegend bei Siemens 

1. Klimaschutz /THG-Emissionen • Eigene Emissionen +  
• Lieferkette 

2. Energieeffizienz/Energieversorgung • Energieeinsatz in Produktion an verschiede-
nen Standorten 

3. Ressourcen und Kreislaufwirtschaft 

• Eco-Design; Langlebigkeit, Materialmanage-
ment 

• Hardware und Industriekomponenten mit 
langen Lebensdauern 

• Eco-Design als Nachhaltigkeitskriterium 

4. Wasser 
• Standorte in verschiedenen Wassergebieten 
• Kühlprozesse 
• Zunehmend regulatorisch 

5. Arbeitskräfte und Arbeitssicherheit 
• Globales Personal 
• Produktions- und Service-Umfeld 
• Wichtige Ressource 

6. Menschenrechte, Arbeitskräfte in der 
Wertschöpfungskette 

• Breites Lieferantennetz  
(Materialien, Komponenten, Rohstoffe) 

7. Betroffene Gemeinschaften • Großstandorte 
• Lokale Auswirkungen 

8. Governance • Starker Compliance- und Regulierungsdruck 
• Globale Geschäftstätigkeit 

9. Cybersicherheit und Datenschutz (unter-
nehmensspezifisch) 

• Kritische Infrastruktur 
• Medizinisch-technische-Daten 

 
 
Wichtig: Für diese Nachhaltigkeitsthemen,  

• die „auf den ersten Blick“ bereits wesentlich sind,  
• ist keine detaillierte Wesentlichkeitsbeurteilung vorzunehmen! 

 
Nur für verbleibende „Zweifelhafte“ Themen wie z. B. Biodiversität, Umweltverschmutzung 

• ist mittels einer detaillierten Wesentlichkeitsbeurteilung zu bestimmen,  
• ob diese Themen unter oder oberhalb der unternehmensspezifischen Wesentlichkeits-

schwelle liegen und  
• mit in die Berichterstattung aufgenommen werden müssen. (Bottom-up-Ansatz). 
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Unter-
Unterthema Un
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3 ESRS 2 
GOV-1

Die Rolle der Verwaltungs-, Leitungs- und 
Aufsichtsorgane 7 ESRS 2 

SBM-1
Strategie, Geschäftsmodell und 

Wertschöpfungskette 10 ESRS 2
IRO-1

Beschreibung des Verfahrens zur Ermittlung und Bewertung der 
wesentlichen Auswirkungen, Risiken und Chancen

4 ESRS 2 ESRS 2 ESRS 2 ESRS 2 ESRS 2 ESRS 2 ESRS 2 ESRS 2 ESRS 2 ESRS 2 ESRS 2 ESRS 2 ESRS 2 ESRS 2 ESRS 2 ESRS 2 ESRS 2 ESRS 2 ESRS 2 
GOV-2GOV-2GOV-2GOV-2GOV-2GOV-2GOV-2GOV-2GOV-2GOV-2GOV-2GOV-2GOV-2GOV-2GOV-2GOV-2GOV-2GOV-2GOV-2

Informationen und Nachhaltigkeitsaspekte, mit Informationen und Nachhaltigkeitsaspekte, mit Informationen und Nachhaltigkeitsaspekte, mit Informationen und Nachhaltigkeitsaspekte, mit Informationen und Nachhaltigkeitsaspekte, mit Informationen und Nachhaltigkeitsaspekte, mit Informationen und Nachhaltigkeitsaspekte, mit Informationen und Nachhaltigkeitsaspekte, mit Informationen und Nachhaltigkeitsaspekte, mit Informationen und Nachhaltigkeitsaspekte, mit Informationen und Nachhaltigkeitsaspekte, mit Informationen und Nachhaltigkeitsaspekte, mit Informationen und Nachhaltigkeitsaspekte, mit Informationen und Nachhaltigkeitsaspekte, mit Informationen und Nachhaltigkeitsaspekte, mit Informationen und Nachhaltigkeitsaspekte, mit Informationen und Nachhaltigkeitsaspekte, mit Informationen und Nachhaltigkeitsaspekte, mit Informationen und Nachhaltigkeitsaspekte, mit Informationen und Nachhaltigkeitsaspekte, mit Informationen und Nachhaltigkeitsaspekte, mit Informationen und Nachhaltigkeitsaspekte, mit Informationen und Nachhaltigkeitsaspekte, mit 
denen sich die Verwaltungs-, Leitungs- und denen sich die Verwaltungs-, Leitungs- und denen sich die Verwaltungs-, Leitungs- und denen sich die Verwaltungs-, Leitungs- und denen sich die Verwaltungs-, Leitungs- und denen sich die Verwaltungs-, Leitungs- und denen sich die Verwaltungs-, Leitungs- und denen sich die Verwaltungs-, Leitungs- und denen sich die Verwaltungs-, Leitungs- und denen sich die Verwaltungs-, Leitungs- und denen sich die Verwaltungs-, Leitungs- und denen sich die Verwaltungs-, Leitungs- und denen sich die Verwaltungs-, Leitungs- und denen sich die Verwaltungs-, Leitungs- und denen sich die Verwaltungs-, Leitungs- und denen sich die Verwaltungs-, Leitungs- und denen sich die Verwaltungs-, Leitungs- und denen sich die Verwaltungs-, Leitungs- und denen sich die Verwaltungs-, Leitungs- und denen sich die Verwaltungs-, Leitungs- und denen sich die Verwaltungs-, Leitungs- und denen sich die Verwaltungs-, Leitungs- und denen sich die Verwaltungs-, Leitungs- und 

Aufsichtsorgane des Unternehmens befassenAufsichtsorgane des Unternehmens befassenAufsichtsorgane des Unternehmens befassenAufsichtsorgane des Unternehmens befassenAufsichtsorgane des Unternehmens befassenAufsichtsorgane des Unternehmens befassenAufsichtsorgane des Unternehmens befassenAufsichtsorgane des Unternehmens befassenAufsichtsorgane des Unternehmens befassenAufsichtsorgane des Unternehmens befassenAufsichtsorgane des Unternehmens befassenAufsichtsorgane des Unternehmens befassenAufsichtsorgane des Unternehmens befassenAufsichtsorgane des Unternehmens befassenAufsichtsorgane des Unternehmens befassenAufsichtsorgane des Unternehmens befassenAufsichtsorgane des Unternehmens befassenAufsichtsorgane des Unternehmens befassenAufsichtsorgane des Unternehmens befassenAufsichtsorgane des Unternehmens befassenAufsichtsorgane des Unternehmens befassenAufsichtsorgane des Unternehmens befassen
8 ESRS 2 

SBM-2 Interessen und Standpunkte der Interessenträger 11 ESRS 2
IRO-2

In ESRS enthaltene von der Nachhaltigkeitserklärung des 
Unternehmens abgedeckte Angabepflichten

4 ESRS 2 
GOV-3

Einbeziehung der nachhaltigkeitsbezogenen 
Leistung in Anreizsysteme 9 ESRS 2 

SBM-3

Wesentliche Auswirkungen, Risiken und Chancen 
und ihr Zusammenspiel mit Strategie und 

Geschäftsmodell

5 ESRS 2 
GOV-4 Erklärung zur Sorgfaltspflicht 12 GDR-P Strategien zum Umgang mit wesentlichen

Nachhaltigkeitsaspekten 14 GDR-M Parameter in Bezug auf wesentliche
Nachhaltigkeitsaspekte 

6 ESRS 2 
GOV-5

Risikomanagement und interne Kontrollen der 
Nachhaltigkeitsberichterstattung 13 GDR-A Maßnahmen und Mittel in Bezug auf wesentliche 

Nachhaltigkeitsaspekte 15 GDR-T Nachverfolgung der Wirksamkeit von Strategien und 
Maßnahmen durch Zielvorgaben

17 ESRS 2 ESRS 2 ESRS 2 ESRS 2 ESRS 2 ESRS 2 ESRS 2 ESRS 2 ESRS 2 ESRS 2 ESRS 2 ESRS 2 ESRS 2 ESRS 2 ESRS 2 ESRS 2 ESRS 2 ESRS 2 
GOV-3GOV-3GOV-3GOV-3GOV-3GOV-3GOV-3GOV-3GOV-3GOV-3GOV-3GOV-3GOV-3GOV-3GOV-3GOV-3GOV-3GOV-3

Einbeziehung der nachhaltigkeitsbezogenen Einbeziehung der nachhaltigkeitsbezogenen Einbeziehung der nachhaltigkeitsbezogenen Einbeziehung der nachhaltigkeitsbezogenen Einbeziehung der nachhaltigkeitsbezogenen Einbeziehung der nachhaltigkeitsbezogenen Einbeziehung der nachhaltigkeitsbezogenen Einbeziehung der nachhaltigkeitsbezogenen Einbeziehung der nachhaltigkeitsbezogenen Einbeziehung der nachhaltigkeitsbezogenen Einbeziehung der nachhaltigkeitsbezogenen Einbeziehung der nachhaltigkeitsbezogenen Einbeziehung der nachhaltigkeitsbezogenen Einbeziehung der nachhaltigkeitsbezogenen Einbeziehung der nachhaltigkeitsbezogenen Einbeziehung der nachhaltigkeitsbezogenen Einbeziehung der nachhaltigkeitsbezogenen Einbeziehung der nachhaltigkeitsbezogenen Einbeziehung der nachhaltigkeitsbezogenen Einbeziehung der nachhaltigkeitsbezogenen Einbeziehung der nachhaltigkeitsbezogenen Einbeziehung der nachhaltigkeitsbezogenen 
Leistung in AnreizsystemeLeistung in AnreizsystemeLeistung in AnreizsystemeLeistung in AnreizsystemeLeistung in AnreizsystemeLeistung in AnreizsystemeLeistung in AnreizsystemeLeistung in AnreizsystemeLeistung in AnreizsystemeLeistung in AnreizsystemeLeistung in AnreizsystemeLeistung in AnreizsystemeLeistung in AnreizsystemeLeistung in AnreizsystemeLeistung in AnreizsystemeLeistung in AnreizsystemeLeistung in AnreizsystemeLeistung in AnreizsystemeLeistung in AnreizsystemeLeistung in AnreizsystemeLeistung in AnreizsystemeLeistung in Anreizsysteme 16 E1-1 Übergangsplan für den Klimaschutz 20 ESRS 2ESRS 2ESRS 2ESRS 2ESRS 2ESRS 2ESRS 2ESRS 2ESRS 2ESRS 2ESRS 2ESRS 2ESRS 2ESRS 2ESRS 2ESRS 2ESRS 2ESRS 2

IRO-1IRO-1IRO-1IRO-1IRO-1IRO-1IRO-1IRO-1IRO-1IRO-1IRO-1IRO-1IRO-1IRO-1IRO-1IRO-1IRO-1IRO-1

Beschreibung der Verfahren zur Ermittlung und Bewertung der Beschreibung der Verfahren zur Ermittlung und Bewertung der Beschreibung der Verfahren zur Ermittlung und Bewertung der Beschreibung der Verfahren zur Ermittlung und Bewertung der Beschreibung der Verfahren zur Ermittlung und Bewertung der Beschreibung der Verfahren zur Ermittlung und Bewertung der Beschreibung der Verfahren zur Ermittlung und Bewertung der Beschreibung der Verfahren zur Ermittlung und Bewertung der Beschreibung der Verfahren zur Ermittlung und Bewertung der Beschreibung der Verfahren zur Ermittlung und Bewertung der Beschreibung der Verfahren zur Ermittlung und Bewertung der Beschreibung der Verfahren zur Ermittlung und Bewertung der Beschreibung der Verfahren zur Ermittlung und Bewertung der Beschreibung der Verfahren zur Ermittlung und Bewertung der Beschreibung der Verfahren zur Ermittlung und Bewertung der Beschreibung der Verfahren zur Ermittlung und Bewertung der Beschreibung der Verfahren zur Ermittlung und Bewertung der Beschreibung der Verfahren zur Ermittlung und Bewertung der Beschreibung der Verfahren zur Ermittlung und Bewertung der Beschreibung der Verfahren zur Ermittlung und Bewertung der Beschreibung der Verfahren zur Ermittlung und Bewertung der Beschreibung der Verfahren zur Ermittlung und Bewertung der Beschreibung der Verfahren zur Ermittlung und Bewertung der 
wesentlichen Auswirkungen, Risiken und Chancen im wesentlichen Auswirkungen, Risiken und Chancen im wesentlichen Auswirkungen, Risiken und Chancen im wesentlichen Auswirkungen, Risiken und Chancen im wesentlichen Auswirkungen, Risiken und Chancen im wesentlichen Auswirkungen, Risiken und Chancen im wesentlichen Auswirkungen, Risiken und Chancen im wesentlichen Auswirkungen, Risiken und Chancen im wesentlichen Auswirkungen, Risiken und Chancen im wesentlichen Auswirkungen, Risiken und Chancen im wesentlichen Auswirkungen, Risiken und Chancen im wesentlichen Auswirkungen, Risiken und Chancen im wesentlichen Auswirkungen, Risiken und Chancen im wesentlichen Auswirkungen, Risiken und Chancen im wesentlichen Auswirkungen, Risiken und Chancen im wesentlichen Auswirkungen, Risiken und Chancen im wesentlichen Auswirkungen, Risiken und Chancen im wesentlichen Auswirkungen, Risiken und Chancen im wesentlichen Auswirkungen, Risiken und Chancen im wesentlichen Auswirkungen, Risiken und Chancen im wesentlichen Auswirkungen, Risiken und Chancen im wesentlichen Auswirkungen, Risiken und Chancen im wesentlichen Auswirkungen, Risiken und Chancen im 

Zusammenhang mit KlimaschutzZusammenhang mit KlimaschutzZusammenhang mit KlimaschutzZusammenhang mit KlimaschutzZusammenhang mit KlimaschutzZusammenhang mit KlimaschutzZusammenhang mit KlimaschutzZusammenhang mit KlimaschutzZusammenhang mit KlimaschutzZusammenhang mit KlimaschutzZusammenhang mit KlimaschutzZusammenhang mit KlimaschutzZusammenhang mit KlimaschutzZusammenhang mit KlimaschutzZusammenhang mit KlimaschutzZusammenhang mit KlimaschutzZusammenhang mit KlimaschutzZusammenhang mit KlimaschutzZusammenhang mit KlimaschutzZusammenhang mit KlimaschutzZusammenhang mit KlimaschutzZusammenhang mit Klimaschutz
21 E1-6 Ziele im Zusammenhang mit dem Klimaschutz und der 

Anpassung an den Klimawandel

22 E1-7 Energieverbrauch und Energiemix

19 ESRS 2 ESRS 2 ESRS 2 ESRS 2 ESRS 2 ESRS 2 ESRS 2 ESRS 2 ESRS 2 ESRS 2 ESRS 2 ESRS 2 ESRS 2 ESRS 2 ESRS 2 ESRS 2 ESRS 2 ESRS 2 
SBM-3SBM-3SBM-3SBM-3SBM-3SBM-3SBM-3SBM-3SBM-3SBM-3SBM-3SBM-3SBM-3SBM-3SBM-3SBM-3SBM-3SBM-3

Wesentliche Auswirkungen, Risiken und Chancen Wesentliche Auswirkungen, Risiken und Chancen Wesentliche Auswirkungen, Risiken und Chancen Wesentliche Auswirkungen, Risiken und Chancen Wesentliche Auswirkungen, Risiken und Chancen Wesentliche Auswirkungen, Risiken und Chancen Wesentliche Auswirkungen, Risiken und Chancen Wesentliche Auswirkungen, Risiken und Chancen Wesentliche Auswirkungen, Risiken und Chancen Wesentliche Auswirkungen, Risiken und Chancen Wesentliche Auswirkungen, Risiken und Chancen Wesentliche Auswirkungen, Risiken und Chancen Wesentliche Auswirkungen, Risiken und Chancen Wesentliche Auswirkungen, Risiken und Chancen Wesentliche Auswirkungen, Risiken und Chancen Wesentliche Auswirkungen, Risiken und Chancen Wesentliche Auswirkungen, Risiken und Chancen Wesentliche Auswirkungen, Risiken und Chancen Wesentliche Auswirkungen, Risiken und Chancen Wesentliche Auswirkungen, Risiken und Chancen Wesentliche Auswirkungen, Risiken und Chancen Wesentliche Auswirkungen, Risiken und Chancen 
und ihr Zusammenspiel mit Strategie und und ihr Zusammenspiel mit Strategie und und ihr Zusammenspiel mit Strategie und und ihr Zusammenspiel mit Strategie und und ihr Zusammenspiel mit Strategie und und ihr Zusammenspiel mit Strategie und und ihr Zusammenspiel mit Strategie und und ihr Zusammenspiel mit Strategie und und ihr Zusammenspiel mit Strategie und und ihr Zusammenspiel mit Strategie und und ihr Zusammenspiel mit Strategie und und ihr Zusammenspiel mit Strategie und und ihr Zusammenspiel mit Strategie und und ihr Zusammenspiel mit Strategie und und ihr Zusammenspiel mit Strategie und und ihr Zusammenspiel mit Strategie und und ihr Zusammenspiel mit Strategie und und ihr Zusammenspiel mit Strategie und und ihr Zusammenspiel mit Strategie und und ihr Zusammenspiel mit Strategie und und ihr Zusammenspiel mit Strategie und und ihr Zusammenspiel mit Strategie und 

GeschäftsmodellGeschäftsmodellGeschäftsmodellGeschäftsmodellGeschäftsmodellGeschäftsmodellGeschäftsmodellGeschäftsmodellGeschäftsmodellGeschäftsmodellGeschäftsmodellGeschäftsmodellGeschäftsmodellGeschäftsmodellGeschäftsmodellGeschäftsmodellGeschäftsmodellGeschäftsmodellGeschäftsmodell
19 E1-4 Richtlinien zur Minderung des Klimawandels und zur Anpassung 

an den Klimawandel 23 E1-8 THG-Bruttoemissionen der Kategorien Scope 1, 2 und 3 
sowie THG-Gesamtemissionen

2 Klimaschutz
17 E1-2 Identifizierung klimabedingter Risiken und 

Szenarioanalyse 20 E1-5 Maßnahmen und Ressourcen im Zusammenhang mit 
Klimaschutz und Klimaanpassung 24 E1-9

Abbau von Treibhausgasen und Projekte zur Verringerung 
von Treibhausgasen, finanziert über CO2-Gutschriften
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von Kanälen für Verbraucher und Endnutzer, um Bedenken oder 
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Wirtschaftliche, soziale und kulturelle Rechte 
von Gemeinschaften

(Auswirkugnen in Bezug auf Landnutzung, 
Sicherheitsaspekte, angemessenen Wohnraum 
und Nahrungsmittel, 
Wasser und sanitäre Einrichtungen)

31

Weitere arbeitsbezogene Menschenrechte 
(Kinderarbeit, Zwangsarbeit, Privatsphäre und 
angemessener Wohnraum, Wasser und 
sanitäre Einrichtungen)

36

Persönliche Sicherheit von Verbrauchern/oder 
Endnutzern 
(Gesundheit und Sicherheit, Kinderschutz, 
Personensicherheit)

37

Soziale Inklusion von Verbrauchern/ 
Endnutzern
(Zugang zu Produkten und Dienstleistungen, 
verantwortungsvolle Marketingpraktiken, 
Nichtdiskriminierung)

Unternehmenskultur, einschließlich 
Korruptionsbekämpfung, Schutz von 
Hinweisgebern und Tierschutz
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Vielfalt und Gleichbehandlung
(Gleichstellung der Geschlechter,
gleicher Lohn für gleiche Arbeit, 
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Sozialer Dialog, 
Vereinigungsfreiheit, Betriebsräte, 
Mitbestimmungsrechte der Arbeitnehmer,
Tarifverhandlungen
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Gesundheit und Sicherheit

Vielfalt und Gleichbehandlung
(Gleichstellung der Geschlechter,
gleicher Lohn für gleiche Arbeit, 
Beschäftigung und Inklusion von Menschen mit 
Behinderungen, Nichtdiskriminierung, 
Antibelästigung, Maßnahmen gegen Gewalt)

22

Weitere arbeitsbezogene Menschenrechte 
(Kinderarbeit, Zwangsarbeit, Privatsphäre und 
angemessener Wohnraum, Wasser und 
sanitäre Einrichtungen)
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25

Arbeitsbedingungen 
(angemessene Löhne, 
Vereinbarkeit von Beruf und Familie, 
Arbeitszeit,
sichere Beschäftigung,
soziale Absicherung)

Management der Beziehungen zu Lieferanten, 
enschließlich Zahlungspraktiken, insbesondere 
der verspäteten Zahlungen an kleine und 
mittlere Unternehmen (KMU)

40

33

Bürgerrechte und politische Rechte von 
Gemeinschaften
(Meinungsfreiheit, Versammlungsfreiheit, 
Auswirkungen auf Menschenrechts-
verteidiger)

34
Rechte indigener Völker
(freie, vorherige und informierte Zustimmung) 
(FPIC, Selbstbestimmung, kulturelle Rechte)

35

Auswirkungen auf Verbraucher bzw. Nutzer im 
Zusammenhang mit Informationen 
(Datenschutz, Zugang zu Informationen, 
Meinungsfreiheit)
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12 Ausmaß und Zustand terrestrischer und mariner 
Ökosysteme

19 Ressourcenabflüsse (Abfall)

Arbeitsbedingungen 
(angemessene Löhne, 
Vereinbarkeit von Beruf und Familie, 
Arbeitszeit,
sichere Beschäftigung,
soziale Absicherung)
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Gesundheit und Sicherheit

Beschreibung der Verfahren zur Ermittlung und Bewertung der 
wesentlichen Auswirkungen, Risiken und Chancen im 

Zusammenhang mit Ressourcennutzung und Kreislaufwirtschaft
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Wassernutzung, einschließlich Entnahme, 
Verbrauch, Einleitung und Speicherung

9

20

Treiber des Biodiversitäts- und 
Ökosystemwandels (Veränderungen 
terrestrischer und mariner Lebensräume, 
invasive Arten)

10

Zustand der Art11

2

IRO 
(Impact, risk and opportunity)

Verfahren zur Bewertung der Wesentlichkeit sowie 
Strategien und Maßnahmen bezogen auf Nachhaltigkeitsaspekte

MT
(Metrics and targets)

Leistung inkl. Ziele und Fortschritte bei Zielerreichung

GOV 
GOVERNANCE

Verfahren, Kontrollen, Vorgänge im Bereich Governance zur 
Überwachung, Verwaltung, Beaufsichtigung von Auswirkungen, 

Risiken und Chancen

SBM
(Strategy and business modell)

Strategie und Geschäftsmodell 

ESRS 2 
BP-2

Angaben im 
Zusammenhang mit  

sepzifischen Umständen

Allgemeine Grundlage 
für die Erstellung der 

Nachhaltigkeitserklärun
g

ESRS 2 
BP-1
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1

gleicher Lohn für gleiche Arbeit, 

Einführung von drei neuen 
Datenpunkten zur Klarstellung  
(hier 2 von 3)

Angabe unabhängig von Wesentlichkeit

Angabe nur wenn Thema wesentlich ist

Legende

Disclosure Requirements werden gestrichtenRequirements werden gestrichtenRequirements werden gestrichten

"Long-List"

Schritt 2+3a Schritt 3b + 4 Schritt 5

Schritt 6 

NEU

NEU

NEU

Angaben zu Beschwerdekanälen werden bei 
allen sozialen Standards in Disclosure 
Requirement SX-2 mit aufgenommen

Themen S2 "Arbeitskräfte in der 
Wertschöpfungskette" ist nun 
gleichlautend zu Themen S1 
"Eigene Belegschaft"

Durch den "Top-Down-Ansatz" 
können Themen bzw. IROs direkt als 
wesentlich beurteilt werden, ohne 
dass es zu jedem IRO eine 
detaillierte 
Wesentlichkeitsbewertung benötigt.
Wenn hier ein Thema wesentlich 
qualifiziert wird: direkt weiter zu 
Schritt 5

Die Themenliste aus ESRS 1 (2023) AR 
16 ist nicht mehr verpflichtend, 
sondern nur noch unverbindliche 
Leitlinie 
(verschoben in Anlage A von ED ESRS 
1 (2025)

Kategorie "Unter-Unterthema" 
wurde gestrichen; Inhalte zu 
"Unterthema" verschoben

Umbenennung der Minimum Disclosure 
Requirements in GENERAL Disclosure 
Requirements zur Klarstellung, dass diese 
Angaben übergreifend für alle Themen in ESRS 2 
berichtet werden.

Zentralisierung der standardübergreifenden 
ESRS-2 - Angaben (keine zusätzliche Angabe 
künftig in den themenspezifischen Standards, 
sondern Angabe zentral im Rahmen ESRS 2)

Zentralisierung der Angaben zu den erwarteten finanziellen 
Auswirkungen in ESRS 2 (Ausnahme: E1-11)
(Investoren finden entsprechende Angaben zukünftig an 
einem Ort gebündelt)

1

2

3

Nur für zweifelhafte IROs ist eine 
detaillierte Bewertung und 
deren Dokumentation 
durchzuführen ("Bottom-up).

4

6

Reduzierung der Disclosure 
Requirements von 104 auf 79

7 8

9

11

10

10

12

5
Teilweise angepasste Bezeichnungen der 
themenbezogenen ESRS

                                                                                                         1                                                                                                         12

ENTWURFSFASSUNG

Entwicklung der Disclosure Requirements:Entwicklung der Disclosure Requirements:

bisher lt. ESRS Set 1 (2023) 104 DR

Änderungen durch ED ESRS (2025)

- Löschung von DR - 28 DR

+ neue DR +   3 DR

Neu: Gesamte DR nach ED ESRS (2025) 79 DR

7

Einführung von drei neuen 
Datenpunkten zur Klarstellung  
(hier 1 von 3)
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Übersicht vorgeschlagener Neuerungen in den themenspezifischen Standards durch ED ESRS 1 (2025) 

02
/2

02
6 

 

E1 Klimawandel E2 Umweltverschmutzung E3 Wasser E4 Biodiversität &  
Ökosysteme 

E5 Ressourcennutzung & 
 Kreislaufwirtschaft 

Statt 12 nun 11 Angabepflichten Statt 7 nun 5 Angabepflichten Statt 6 nun 4 Angabepflichten Statt 8 nun 5 Angabepflichten Statt 7 nun 5 Angabepflichten 

Standardspezifische Angabepflichten zu Konzepten und Maßnahmen entfallen größtenteils (Verlagerung in ESRS 2) 

Vereinfachte Angaben zu Transitionsplänen 

E2-4 Kennzahl zu Luft-, Wasser- und 
Bodenverschmutzung wird um Angaben zur 

Methodik gekürzt;  
Schätzungen sind möglich 

E3-4 umsatzbasierte Kennzahl für 
Wasserintensität wurde entfernt 

E4-1 Angabepflicht zum Übergangsplan nur 
verpflichtend, wenn ein solcher besteht und 

öffentlich zugänglich ist 

Neue Datenpunkte zur Konkretisierung von  
- Ressourcenzuflüssen und  
- Abfällen 

Höhere Flexibilität bei Angabe von THG-Zielen 
E2-4 Mikroplastik ist zu differenzieren nach 

primären und sekundärem  
Mikroplastik 

Neu: separater Ausweis von  
- Gesamtwasserentnahme und -ableitungen 
- Standorte in Gebieten mit hohem 

Wasserstress 

Angaben zu  
- Rückverfolgbarkeit von Produkten, 
- spezifischen Standorten  
- Kompensationsmaßnahmen 

E5-5 Neu: Angabepflicht zu „Abfall mit 
unbekanntem Endziel“ 

E1-7 – Kennzahl für umsatzbasierte Energieinten-
sität wird gestrichen 

E2-5 Kennzahl zu besorgniserregenden Stoffen 
wird hinsichtlich Offenlegungspflichten stärker 

differenziert. 
Neu: Wasserspeicherung 

Kennzahlen wurden zu einer allgemeinen 
Anforderung für alle wesentlichen E4-Themen 

zusammengefasst, Unternehmen sollen 
unternehmensspezifische Kennzahlen offenlegen 

Ergänzung wichtiger Definitionen im Glossar 
(z. B. Schlüsselmaterialien, Reparierbarkeit) 

E1-8 THG-Emissionen: 
Scope 1-3: nur über finanzielle Kontrolle;  

Berücksichtigung der operativen Kontrolle nur 
bei Gefährdung der „fair presentation“ 

Substanzen-Themen werden zusammengeführt Nutzung von Meeresressourcen: 
Verlagerung in Standard E5 

Erweiterung der Treiber für Biodiversitäts- & 
Ökosystemwandel wie z. B. invasive Arten, marine 

Treiber ergänzt 

Meeresressourcen wandern von E4 in diesen 
Standard 

E1-9 CO²-Bepreisung und -Zertifikate: 
detaillierte Darstellungen können unterbleiben 

Verschmutzung von lebenden Organismen & 
Nahrungsressourcen entfällt  Mehr Flexibilität – weniger Checklisten Nun werden auch Dienstleistungen 

berücksichtigt 

E-11 Vereinfachte Darstellung der erwarteten 
finanziellen Auswirkungen Themenspezifisch zu erwarteten finanziellen Effekten entfällt (zentral nun in ESRS 2) 

 
S1 Eigene Belegschaft S2 Arbeitskräfte in der  

Wertschöpfungskette 
S3 Betroffene  
Gemeinschaften 

S4 Verbraucher und  
Endnutzer 

G1 Unternehmenspolitik 

Statt 19 nun 16 Angabepflichten Statt 7 nun 4 Angabepflichten Statt 7 nun 4 Angabepflichten Statt 7 nun 4 Angabepflichten Statt 8 nun 6 Angabepflichten 

Erhebliche Vereinfachungen der Offenlegungen durch einen prinzipienbasierten Ansatz 

Zentralisierung der Angaben zur Menschenrechtspolitik im ESRS 2 GDR-P (nicht mehr in S1-S4 und doppelt in ESRS 2)) 

S1 und S2 werden zusammengeführt – einheitliche Logik für die entsprechenden Themen   Neue Struktur (PAT-Logik): Umstellung auf 
Richtlinien, Maßnahmen und Ziele 

Umfassende Überarbeitung:  
- Konzentration auf wesentliche Inhalte 
- Reduzierung des Detaillierungsgrades der 

Aufschlüsselung 

Angaben zu Einbindung, Beschwerdekanäle und 
Abhilfe stärker zusammengeführt und klarer 

Strukturiert 

Angaben zu Einbindung, Beschwerdekanäle und 
Abhilfe stärker zusammengeführt und klarer 

Strukturiert 

Angaben zu Einbindung, Beschwerdekanäle und 
Abhilfe stärker zusammengeführt und klarer 

Strukturiert 

Richtlinien: adressiert die SFDR-Indikatoren zur 
Korruptionsbekämpfung und Whistleblower-
Schutz; nicht mehr einzeln. sondern im Rahmen 
Unternehmenskultur zu berichten 

Wahlrecht zur Angabe in Form von Fließtext oder 
Tabellen   

Vorfallangaben: flexiblere Aggregation der 
Vorfälle (keine Einzelfalllisten; Kriterien zur 
Zusammenfassung) 

Vorfallangaben (Menschenrechte) an 
S1-Systematik angeglichen 

Maßnahmen: pflegt wichtige Datenpunkte zu 
Lieferanten und zur Verhinderung Korruption und 

Bestechung 

Anhänge A.1 bis A.4 sind entfallen: höhere 
Flexibilität  

Zusammenführung von Detailthemen wie z. B. 
Ernährung, Sicherheit, Wohnraum zu größeren 

Blöcken 

Datenschutz, Kinderschutz, Informationszugang 
etc. verschmelzen zu größeren Blöcken 

Wegfall der Kennzahl für die durchschnittliche 
Zahlungsdauer einer Rechnung (Vereinfa-

chung);  
Fokus auf Standard-Zahlungszielen 

 

-56,9% -63,6%- -70,4 % -77,8 % -64,3 % 

-55,1% -68,1%- -71,1 % -72,7 % -57,1 % 

*) Prozentzahlen zeigen Rückgang der verpflichtenden Angaben (ohne den 100%-Rückgang der freiwilligen Angaben); Quelle: Anhang 4 der Basis for Conclusions. 
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08.11.2024 EU-Rat Budapester Erklärung
Forderung nach der "Einführung einer Vereinfachungsrevolution", indem ein klarer, 
einfacher und intelligenter Regulierungsrahmen für Unternehmen sichergestellt und 
Verwaltungs-, Regierungs- und Berichtslast, insbesondere für KMU, drastisch reduziert 
wird.

26.02.2025 EU-Kommission Legislativpakt - Omnibus zur Vereinfachung der EU-Vorschriften und zur Steigerung 
der Wettbewerbsfähigkeit

"80": Stop-the-Clock, d.h. zeitliche Verschiebung Anwendung CSRD und CSDDD
"81": Anpassung Schwellenwerte und Anforderungen von CSRD, EU-Taxonomie-VO 
und CSDDD

27.03.2025 EU-Kommission/EFRAG Mandat zur Erarbeitung von Vorschlägen für ESRS-Vereinfachungen bis 31.10.2025 
(verschoben auf 30.11.2025)

14.04.2025 EU-Parlament und EU-Rat Rechtsvorschrift "Stop-the-clock" (Einigung zwischen EU-Parlament  und EU-Rat): 
Verschiebung des Inkrafttretens der Meldepflichten für die Unternehmen, die zuvor 
erstmals für die Geschäftsjahre 2025 oder 2026 Bericht erstatten mussten (Welle 2 und 
Welle 3)
Veröffentlicht als Richtlinie (EU) 2025/794 im EU-Amtsblatt
Beachte: Umsetzung in nationales Recht bis 31.12.2025 notwendig!

23.06.2025 EU-Ministerrat Vorlage seiner Verhandlungsposition zum Vorschlag der EU-Kommission für Änderung 
CSRD 

24.06.2025 EU-Parlament Vorlage der Verhandlungspositionen einzelner Fraktionen des EU-Parlaments zur 
Vereinfachung von CSRD und CSDDD

04.07.2025 EU-Kommission Veröffentlichung des Delegierten Rechtsaktes zur Vereinfachung der EU-Taxonomie 
inkl. F&A-Dokument und Beispielmeldung
gültig ab 01.01.2026 für Berichtsjahr 2025

10.07.2025 BMJV (Deutschland) Referentenentwurf des Bundesministeriums der Justiz und für Verbraucherschutz zur 
Umsetzung der CSRD (RL (EU) 2022/2464) in der durch die Richtlinie (EU) 2025/794 
geänderten Fassung

11.07.2025 EU-Kommission "Quick-Fix"-Verordnung zur Vereinfachung der ESRS Set 1 für Welle 1 Unternehmen (ab 
Berichtsjahr 2025)
(insbesondere Verlängerung der Phase-in-Regelungen)

30.07.2025 EU-Kommission Offizielle Empfehlung zur Anwendung des freiwilligen Nachhaltigkeitsstandards für 
nicht-börsennotierte KMU (VSME)

31.07.2025 EFRAG Entwürfe der überarbeiteten ESRS Set 1 werden veröffentlicht und zur Konsultation 
gestellt (Frist: 29.09.2025)

03.09.2025 BMJV (Deutschland) Regierungsentwurf des Bundesministeriums der Justiz und für Verbraucherschutz zur 
Umsetzung der CSRD (RL (EU) 2022/2464) in der durch die Richtlinie (EU) 2025/794 
geänderten Fassung

13.10.2025 EU-Parlament Vorlage des eigenen Änderungsvorschlags (Verhandlungsposition) zur Änderung der 
CSRD vorgesehen 

03.12.2025 EFRAG Übergabe der Entwürfe der überarbeiteten ESRS an die EU-Kommission 
(Veröffentlichung fachlicher Ratschlag an die EU-Kommission zur Überarbeitung des 
ESRS Set 1) (ED ESRS (2025))

10.11.2025 EFRAG Veröffentlichung im Amtsblatt:  "Quick-Fix"-Verordnung zur Vereinfachung der ESRS Set 
1 für Welle 1 Unternehmen (ab Berichtsjahr 2025)

08.12.2025 Trilog-Verfahren EU-Parlament, EU-Kommission und EU-Ministerrat finden vorläufige Einigung über die 
finale Version des Omnibus-Entwurfs mit inhaltlichen Änderungen an der CSRD und 
CSDDD

Ende 2025/
Frühjahr 2026

Nach erfolgreichem 
Trilog-Verfahren

Abstimmung und Billigung des finalen Rechtsaktes zur Anpassung CSRD, CSDDD in EU-
Parlament, EU-Kommission und EU-Rat und anschließende Veröffentlichung im EU-
Amtsblatt

1. Halbjahr 
2026

EU-Kommission Abstimmung der Entwürfe ESRS mit Mitgliedsstaaten; anschließend Veröffentlichung 
der neuen ESRS durch Delegierten Rechtsakt (voraussichtlich Mitte 2026)

2026 EU-Mitgliedstaaten Umsetzung der neuen Vorgaben in nationales Recht (idR beträgt Frist 12 Monate ab 
Veröffentlichung der geänderten Richtlinie)

08.01.2026 EU-Mitgliedstaaten
Veröffentlichung im Amtsblatt: Del. VO (EU) 2026/73 der Kommission vom 04.07.2025 
zur Änderung der Del.- VO (EU) 2021/2178 hinsichtlich der Vereinfachung des Inhalts 

Nachhaltigkeitsberichterstattung von Unternehmen 
Zeitplan der Regulatorik zur Änderung der CSRD und EU-Taxonomie-VO in 2025 und Januar 2026 09

/2
02

5
Position 3

Position 2

Position 1

Kompromissfindung zwischen Position 1,2 und 3

Version 2

Version 2
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